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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Veränderungen bestimmen unser Leben. So ist der bisherige verdienstvolle 
Geschäftsführer der FLEK-Gruppe GmbH, Herr Mathias Kolaczinski, in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet worden.

Seine Nachfolge hat seit dem 01.04.2019 Herr Klaus Teske übernommen.  
Herr Teske war bis zum Eintritt in die Altersrente als langjähriger Vorstand der 
Stiftung Drachensee tätig und hat sich bereit erklärt seine ganze Erfahrung 
noch einige Zeit in den Dienst der Weiterentwicklung der FLEK-Gruppe zu 
stellen. Dafür möchten wir ihm an dieser Stelle unseren ganz besonderen 
Dank aussprechen.

Die Hilfe für Menschen mit Behinderung wird in den Jahren 2020–2023 eine 
Zeit der erheblichen Veränderungen erleben. Es wird eine Zeit des Umbruchs 
sein. Viele von Ihnen werden vor neue Herausforderungen gestellt. Ihr Berufs-
alltag wird sich mehr oder weniger verändern. Begleiten Sie diese Verände-
rungen offen und auch kritisch. Es wird sicher Anlass zu vielen Diskussionen 
geben.

Die eigene fachliche und rechtliche Fortbildung auf aktuellem Stand zu 
halten, wird damit zu einem wichtigen Bestandteil eines jeden Einzelnen. 
Das vorliegende Fortbildungsprogramm der FLEK-Gruppe GmbH soll seinen 
Beitrag dazu leisten. Ich bitte und fordere Sie ausdrücklich auf, die Angebote 
zu nutzen. Sie werden Ihnen auch in Ihrem Berufsalltag hilfreich sein.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre des vorliegenden Programms 
und ein inspirierendes und erfolgreiches Jahr 2020.

Axel Willenberg
Unternehmensgruppe Marli, Geschäftsführer
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Zielgruppe  
 
Verbindlich für alle neuen 
Mitarbeitenden 

Termine und Ort  
 
17.03.2020 
20.10.2020 
9.00–13.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Reinhard-Ehmke Sohns 

Kosten  
 
keine 

Alle neuen Mitarbeitenden möchten wir in 
einer gesonderten Veranstaltung zusammen-
führen und über die einzelne Einrichtung hin-
ausgehende Informationen vermitteln. 

Es bietet sich die Möglichkeit, nicht nur den 
Geschäftsführer, sondern vor allem auch das 
Unternehmen insgesamt genauer kennen 
lernen zu können. 

Wir freuen uns auf einen beidseitig informati-
ven Austausch mit allen „Neuen“.

Einführung für neue Mitarbeitende:  
Die Ostholsteiner – Selbstverständnis und  
Organisation

i
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Verbindlich für neue 
Teilnehmende im FSJ/BFD 

Termin und Ort  
 
24.09.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Sabine Nickel 
Stephanie Brombacher 

Kosten  
 
keine 

Alle neuen Teilnehmenden im Freiwilligen 
Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst 
können in dieser Veranstaltung mehr über 
Die Ostholsteiner erfahren und sich kennenler-
nen. 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, erste Erfah-
rungen in Ihrem Einsatz als Freiwillige auszu-
tauschen und freuen uns auf alle „Neuen“, die 
durch ihr Engagement die Arbeit mit den Men-
schen mit Beeinträchtigung bereichern. 

Einführung für neue Teilnehmende im  
Freiwilligen Sozialen Jahr/Bundesfreiwilligendienst

i
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Zielgruppe  
 
Alle neuen Mitarbeiter/-innen 
der Unternehmensgruppe 
Marli. 

Termine und Ort  
 
19.02.2020 
15.06.2020 
18.08.2020 
11.11.2020 
13.00–15.00 Uhr  

Der Fortbildungsort wird Ihnen 
mit der Anmeldebestätigung 
bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Jessica Groß 
Kai Noetzelmann 
Elke Nork 
Birte Reinberg 

Kosten  
 
keine

Die Geschäftsführung gibt einen informativen 
Überblick zur Unternehmensgruppe, deren 
Aufgaben und Organisation.

Ziel dieser Veranstaltung ist die Vermittlung 
eines Überblicks zur Unternehmensgruppe, 
Information zu allen relevanten Aufgaben, 
Tätigkeiten und Funktionen. 

Informationsveranstaltung für neue  
Mitarbeiter/-innen

i
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Angestellte der  
Mürwiker GmbH 

Termine und Ort  
 
wird intern bekanntgegeben 

Anmeldung  
 
Tina Eggert 
Tel: 0461 50306-657 
eggert@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Dr. Stefan Ascherfeld 

Kosten  
 
keine 

Einführung in das Qualitätsmanagementsystem  
der Mürwiker GmbH

Ziel der Veranstaltung ist es, dass die An-
gestellten die Struktur des QMS kennenlernen 
und sich darin zurechtfinden. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
im Umgang mit dem QMS geschult:
 ▪Warum machen wir Qualitätsmanagement?
 ▪ Aufbau des QMS
 ▪Was ist ein Prozess?
 ▪ Aufbau eines Prozesses
 ▪ Aufbau eines Flussdiagramms
 ▪Wie komme ich in das QMS?
 ▪Welche Möglichkeiten habe ich ein  
Dokument zu finden?

 ▪ Zusammenarbeit mit dem QMB

i
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Zielgruppe  
 
Der Kurs richtet sich an  
Gruppenleitungen in der 
Werkstatt. 

Termin und Ort  
 
12.03.2020 
9.00–15.00 Uhr 

Bildungszentrum 
Raiffeisenstraße 17 
24941 Flensburg 

Anmeldung  
 
Barbara Rademacher 
Tel: 0461 50306724 
rademacher@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Rose Frei und Marion Köster 

Kosten  
 
keine 

Einführung in die Inhalte der Beruflichen Bil-
dung der Mürwiker. Wie sieht die praktische 
Umsetzung aus und wer ist für die Vermittlung 
der Bildungsinhalte zuständig?  
Jährlich wird die Qualität der Beruflichen Bil-
dung nach AZAV überprüft.  Was ist die AZAV? 
Welchen Part übernehmen Gruppenleitungen 
der Werkstatt bei der  beruflichen Bildung der 
Teilnehmenden.
Im Seminar wird erläutert, wie die  Gruppenlei-
tungen bei der  jährlichen Prüfung nach AZAV 
eingebunden sind und worauf es ankommt. 
Wie sind Bildungsrahmenpläne und Zielver-
einbarungen zu erstellen, welche Methoden 
können angewendet werden?

Einführung in die Berufliche Bildung für  
neue Gruppenleitungen

R
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Neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stiftung  
Drachensee 

Termine und Ort  
 
Wird intern bekannt gegeben 
(4x jährlich, ganztägig) 

In Räumlichkeiten der Stiftung 
Drachensee 

Anmeldung  
 
Es erfolgt eine verbindliche 
Einladung. 

 Leitung  
 
Iris Guhl 
Stephan Bootz 

Kosten  
 
keine 

Der Schulungstag dient der Vermittlung von 
Stiftungswissen sowie dem bereichsübergrei-
fenden Kennenlernen neuer Kolleginnen und 
Kollegen.

Schulungsinhalte:
 ▪ die Stiftung im Überblick
 ▪ Leitbildschulung
 ▪ Leitfaden für eine angemessene  
Kommunikation

 ▪ Grundsätze zur sexuellen Selbstbestimmung 
und zu Grenzüberschreitungen im Verant-
wortungsbereich der Stiftung Drachensee

 ▪ Einführung in das Qualitätsmanagement

Die Schulung dient ebenfalls der gesetzlich vor-
geschriebenen Unterweisung in den Arbeits-, 
Daten- und Gesundheitsschutz.

Schulungstag für neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

i
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Zielgruppe  
 
FSJ- und BFD-Kräfte der  
Stiftung Drachensee 

Termine und Ort  
 
Wird intern bekannt gegeben 
(September 2020, ganztägig) 

In Räumlichkeiten der Stiftung 
Drachensee 

Anmeldung  
 
Es erfolgt eine verbindliche 
Einladung. 

 Leitung  
 
Iris Guhl 
Stephan Bootz 

Kosten  
 
keine 

Der Schulungstag dient der Vermittlung von 
Stiftungswissen sowie dem bereichsübergrei-
fenden Kennenlernen neuer FSJ- und BFD-
Kräfte.

Schulungsinhalte:
 ▪ die Stiftung im Überblick
 ▪ Leitbildschulung
 ▪ Leitfaden für eine angemessene  
Kommunikation

 ▪ Grundsätze zur sexuellen Selbstbestimmung 
und zu Grenzüberschreitungen im Verant-
wortungsbereich der Stiftung Drachensee

Die Schulung dient ebenfalls der gesetzlich vor-
geschriebenen Unterweisung in den Arbeits-, 
Daten- und Gesundheitsschutz.

Schulungstag für Kräfte im Freiwilligen  
Sozialen Jahr/Bundesfreiwilligendienst

i



17

O
rg

an
is

at
io

ns
gr

un
dl

ag
en

 e
rw

er
be

nZielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende 

Termine und Orte  
 
Nach Absprache mit den  
Leitungskräften in allen  
Einrichtungen 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Einrichtungsleitungen 

Kosten  
 
keine 

Perspektivenwechsel – 
Einladung zu Hospitationen

In unserem Unternehmen sind Mitarbeitende 
in unterschiedlichen Einrichtungen tätig mit 
verschiedenen Arbeitsaufgaben an diversen 
Standorten. Dabei gibt es viele Schnittstellen 
in allen Bereichen. Durch gegenseitige Hospi-
tationen können Grundwissen über die Einrich-
tungen, über Handlungsgrundlagen und über 
Hintergründe von Arbeitsabläufen erworben 
werden. Mit diesem Perspektivenwechsel 
schaffen wir eine gute Basis für innerbetriebli-
che Kommunikation und Kooperation. 

Wenn Sie Ihre Erfahrungen erweitern und von 
den Kenntnissen anderer profitieren möchten, 
sprechen Sie Ihre Vorgesetzte/Ihren Vorgesetz-
ten an.

i



 
Ko

m
pe

te
nt

 a
ss

is
ti

er
en

 u
nd

 a
nl

ei
te

n

18

Die Fortbildung vermittelt ein Basiswissen über 
die komplexen Werkstattstrukturen:

 ▪ Grundlagen der Werkstattfinanzierung
 ▪Wichtige Inhalte und Themen aus der  
Werkstättenverordnung

 ▪ Die personellen Basisstrukturen und Grob-
aufgaben einer Werkstatt angelehnt an 
den gesetzlichen Personalbedarfsplan des 
Leistungsträgers.

 ▪ Produktion versus Betreuung und Förde-
rung – die Werkstatt als professioneller Part-
ner für Industrie und Handel einerseits und 
andererseits als Dienstleistungserbringer für 
die Mitarbeitenden mit Beeinträchtigung. 

 ▪ Säulen der Produktion:  
Auftragsarbeiten/Dienstleistungen/ 
Eigenproduktion

 ▪ Austausch der Teilnehmenden über die 
unterschiedlichen Arbeitsangebote an den 
verschiedenen Werkstattstandorten.

 ▪ Differenzierte (nicht konkurrierende) 
Arbeitsangebote:  
Arbeitsbereiche inklusive Förderbereichen/
Berufliche Integration mittels ausgelagerten 
Arbeitsgruppen und ausgelagerten Einzelar-
beitsplätzen/Integrationsfirmen und sozial-
versicherungspflichtige Arbeitsplätze.

 ▪ Denkansätze für eine Werkstatt der Zukunft

Basiswissen Werkstatt o

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst, in der Fertigungs-
steuerung und in der Beglei-
tung (Arbeit, Bildung)

Offen für
 ▪ Mitarbeitende Wohnen
 ▪ Langjährige Mitarbeitende als 
Auffrischung 

Termin und Ort  
 
21.10.2020 
9.00–15.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 19 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Hansjörg Fischenbeck 

Kosten  
 
130,– € 
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gründe und Rahmenbedingungen einer lei-
stungsgerechten Entlohnung in Werkstätten 
für Menschen mit Beeinträchtigungen.
Sie führt in das Entgeltsystem für Mitarbeitende 
mit Beeinträchtigung der Werkstätten bei Die 
Ostholsteiner ein und versetzt die Arbeitsbe-
gleitungen in die Lage, die Lohneinstufungen 
durchzuführen.

Die Teilnehmenden lernen die einzelnen  
Bausteine des Entgeltsystems kennen:
 ▪ Entgeltordnung
 ▪ Entgeltermittlungsbogen
 ▪ Tätigkeitsanalyse
 ▪ dazugehörige Formblätter

Die vorherige Teilnahme an der Fortbildung 
„Basiswissen Werkstatt“ ist sinnvoll aber nicht 
zwingend notwendig.

Das Entgeltsystem von Die Ostholsteiner i

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst, in der Fertigungs-
steuerung und in der Beglei-
tung (Arbeit, Bildung)

Offen für andere interessierte 
Mitarbeitende. 

Termin und Ort  
 
22.10.2020 
9.00–11.30 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 19 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Hansjörg Fischenbeck 

Kosten  
 
keine 
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Inhalte der Förderplanung Werkstatt:

1. Darstellung der Unterlagen

2. Verfahrensanweisung Förderplan:  
Wer macht was? Wo ist was?

3. Checkliste für die Erstanlage der Unterlagen

4. Wer unterstützt mich, beim Ausfüllen der 
Unterlagen?

Ziel ist der sichere Umgang mit dem Förderplan 
der Werkstatt. 

Grundlagen und Umgang   
mit dem Förderplan der Werkstatt

i

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Alle Mitarbeiter/-innen, die 
mit dem Förderplan Werkstatt 
arbeiten. 

Termine und Ort  
 
02.04.2020 
15.30–16.30 Uhr 
10.09.2020 
15.30–16.30 Uhr 

Der Fortbildungsort wird Ihnen 
mit der Anmeldebestätigung 
bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Mirco Jacobs 
Marc Zajonz 

Kosten  
 
keine 
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Kursthemen! Aber wie vermitteln? In diesem 
Seminar entwickeln Sie den Ablaufplan für 
Ihren Kurs. Sie erweitern Ihren Methodenkoffer, 
z.B. um Techniken, mit denen Sie die Gruppe 
aus dem Tief nach dem Mittagessen holen und 
lernen Möglichkeiten kennen, konstruktiv mit 
Störungen umzugehen. Zudem erfahren Sie, 
welche Phasen Gruppen durchlaufen und wie 
Sie das bei Ihrer Kursplanung berücksichtigen 
können. 

Die Fortbildung bietet dazu folgende Inhalte: 
 ▪ Kursplanung: Ziele, Methoden, Umsetzung
 ▪ gruppendynamische Prozesse verstehen
 ▪ kreative Methoden der Seminargestaltung
 ▪ das eigene Kurskonzept (weiter-)entwickeln

Kurse planen und leiten i

Zielgruppe  

 ▪ Arbeitsbegleitungen
 ▪ Bildungsbegleitungen 

Termin und Ort  
 
Auf Anfrage bei 
Frau Pitzschel, 
Dauer ca. 3 Std. 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Liane Pitzschel 

Kosten  
 
keine 
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i

In dieser Schulung werden die spezielle 
Methode der pädagogischen Interaktionsse-
quenzen (Situationsbeschreibungen) und die 
Konzepte der Mürwiker GmbH vorgestellt.

Die Schulung ist verpflichtend für alle neuen 
Angestellten.

Pädagogische Interaktionssequenzen / 
Situationsbeschreibungen / Konzepte

Zielgruppe  
 
Angestellte der Mürwiker 
GmbH 

Termin und Ort  
 
wird intern bekanntgegeben 

Anmeldung  
 
Kirsten Bork 
Tel: 0461 50306-672 
bork@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Wiebke Wenzel 

Kosten  
 
keine 

R
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Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

o

Modul I: Grundlagen des nonverbalen Dialogs

 ▪ Verbale Kommunikationsdefizite und deren 
Auswirkungen

 ▪ Dialogisches Prinzip
 ▪ Mimikerkennung: Emotionen und Schmerz
 ▪ Gestik: Visualisierung von Informationen
 ▪ Blickverhalten bei Reaktionseinschränkun-
gen

Modul II: Patientengerechte und 
ressourcenorientierte Interaktion

 ▪ Körperorientierung
 ▪ Berührung zur Kontaktaufnahme
 ▪ Reizverarbeitungsstörungen
 ▪ Sensorische Koordination
 ▪ Fallbesprechung

Max. TN Zahl: 16 Personen

Kommunikation ohne Worte (Basis-Training)

Zielgruppe  
 
Angestellte in der päd. Beglei-
tung und Pflege 

Termine und Orte  
 
06. und 07.02.2020 
9.00–16.00 Uhr 

FDS 
Kauslundhof 5 
24943 Flensburg  

Anmeldung  
 
Tina Eggert 
Tel: 0461 50306-657 
eggert@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Sarah Benz, 
KoW-Training Potsdam 

Kosten  
 
260,– € 

R
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Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

o

Voraussetzung: 
Teilnahme am KoW-Basis-Training

Modul III: Nonverbaler Beziehungsaufbau 
durch Synchronisation

 ▪ Nonverbaler Beziehungsaufbau
 ▪ Modale und intermodale Synchronisation  
als Interaktionsprinzip

 ▪ Körperhaltung im Kontaktaufbau
 ▪ Verhaltensbeobachtung und -analyse
 ▪ Nonverbaler Umgang mit stereotypen  
Verhaltensweisen

 ▪ Nonverbale  Patientenführung

Modul VI: Interaktion mit kommunikativ stark 
eingeschränkten Patienten

 ▪ Räumliche Zonen im Kontakt
 ▪ Subtile Signale von Zu- und Abwendung
 ▪ Regulation von Nähe und Distanz
 ▪ Ganzkörperliche Schmerzzeichen
 ▪ Nonverbaler Dialog: Gegenseitigkeit in 
Berührungsaktionen

 ▪ Basale Wahrnehmungsbereiche

Max. TN Zahl: 16 Personen

Kommunikation ohne Worte (Anwender-Training)

Zielgruppe  
 
Angestellte in der päd.  
Begleitung und Pflege 

Termine und Orte  
 
17. und 18.09.2020 
9.00–16.00 Uhr 

FDS 
Kauslundhof 5 
24943 Flensburg  

Anmeldung  
 
Tina Eggert 
Tel: 0461 50306-657 
eggert@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Sarah Benz, 
KoW-Training Potsdam 

Kosten  
 
260,– € 

RR
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Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

o

Leichte Sprache bezeichnet eine Art, sich 
besonders verständlich auszudrücken. Was 
leicht klingt, ist in der Umsetzung jedoch gar 
nicht so einfach… Aber: Es lohnt sich.
Dies ist eine Schulungsveranstaltung für 
alle Interessierten, die sich informieren und 
anschließend Leichte Sprache in ihrem 
Arbeitsalltag anwenden möchten:

1. Was ist Leichte Sprache?

2. Warum sollte man Leichte Sprache  
anwenden? 
• Zielgruppen, gesellschaftliche  

Grundlagen, rechtliche Grundlagen,  
Politik, aktuelle Entwicklungen

3. Welche Regeln muss ich als Anwender 
beachten?
• Wörter, Zahlen und Zeichen, Sätze, Texte, 

Gestaltung, Prüfung, Erstellung eines 
Textes, Vorträge in Leichter Sprache

4. Praktische Übung – Übersetzung eines 
Textes

5. Piktogramm-Systeme 

6. Umsetzung in unserer Einrichtung

7. Wo finde ich weitere Informationen?

Leichte Sprache – Grundlagen und Anwendung

Zielgruppe  
 
Alle Interessierten  
in anleitender Funktion 

Termin und Ort  
 
03.06.2020 
9.00–15.30 Uhr 

Die Mürwiker GmbH  
Raiffeisenstraße 21 
24941 Flensburg 

Anmeldung  
 
Karin Boltendahl 
Tel: 0461-50306-310 
karin.boltendahl@ 
muerwiker.de 

 Leitung  
 
Karin Boltendahl 

Kosten  
 
130,– € 

R
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Selbstbestimmung ist in aller Munde und steht 
auch im Marli-Leitbild. 

Menschen, die sich nur schwer, kaum verständ-
lich oder gar nicht verbal ausdrücken können 
sind oft von der Interpretationsfähigkeit der 
Menschen um sie herum abhängig.

Durch Unterstützte Kommunikation können 
wir eine Alternative zur Lautsprache geben und 
wesentlich zur Selbstbestimmung beitragen. 

Ebenso können die Symbole aus der UK sehr 
gut zur Strukturierung eingesetzt werden und 
bieten damit auch einem sprechenden Perso-
nenkreis eine gute Hilfe.

Neben einem kurzen geschichtlichen Abriss 
geht diese Fortbildung auf folgende Fragen ein:

 ▪Was ist UK?
 ▪ Für welchen Personenkreis ist UK geeignet?
 ▪Welche Formen der UK gibt es?
 ▪ Gibt es Besonderheiten, auf die ich achten 
muss?

 ▪Was habe ich damit zu tun?
 ▪ Symbole in der Unternehmensgruppe Marli
 ▪ Gebärden in der Unternehmensgruppe Marli

Einführung in die  
Unterstützte Kommunikation (UK)

i

Zielgruppe  
 
Verpflichtend für alle  
Mitarbeiter/-innen der  
Unternehmensgruppe Marli 

Termine und Ort  
 
22.01.2020 oder 
21.04.2020 oder 
15.09.2020 oder 
24.11.2020 
12.00–15.00 Uhr  

Der Veranstaltungsort wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Sandra Matthiesen 

Kosten  
 
keine 
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(UK) werden oft Symbole eingesetzt.

METACOM ist eine Symbolsammlung, die auch 
ein kleines Bearbeitungsprogramm enthält und 
auf dem Server zur Verfügung gestellt werden 
kann.

Neben Grundinformationen zu METACOM, 
wird auf die Lizenzbestimmungen eingegan-
gen. Des Weiteren wird in dieser Schulung 
vermittelt, wie Sie mit METACOM arbeiten und 
Hilfsmittel erstellen können. Sie erhalten erste 
Ideen und Anregungen, was alles möglich ist.

Für die Schulung wird ein Computer Arbeits-
platz benötigt. Bitte bringen Sie ihr Marli-Note-
book mit. 
Für die Kollegen/innen, die kein Marli-Note-
book haben stellen wir einen der Arbeitsplätze 
im Raum Eutin zur Verfügung.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung mit an, ob 
Sie ein Marli-Notebook mitbringen oder ob Sie 
einen der 10 Arbeitsplätze benötigen.

Als externer Teilnehmer benötigen Sie für diese 
Fortbildung ein Notebook mit der METACOM 
Version 8.0.

Unterstützte Kommunikation – 
METACOM-Symbole

o

Zielgruppe  
 
Mitarbeiter/-innen, die direkt 
mit dem Personenkreis der UK 
arbeiten und Hilfsmittel erstel-
len und Familienangehörige 

Termine und Ort  
 
09.01.2020 oder  
03.03.2020 oder 
16.11.2020 
9.00–13.00 Uhr  
17.02.2020 oder 
04.11.2020 
12.00–16.00 Uhr 

Der Veranstaltungsort wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Sandra Matthiesen 

Kosten  
 
120,– € 
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Wer mit Unterstützten Kommunikation (UK) 
arbeitet oder arbeiten möchte, wird immer 
wieder neue, individuelle Hilfsmittel anfertigen.
In der UK Werkstatt wollen wir direkt vor Ort 
neue Hilfsmittel anfertigen. Die UK Werkstatt 
bietet die Möglichkeit Ideen zu erhalten und 
in die Praxis umzusetzen. Durch das Anferti-
gen von Material in der Gruppe, hat man die 
Möglichkeit auch auf die Ideen der Gruppen-
teilnehmer zurückzugreifen und die Materi-
alien untereinander auszutauschen, so dass 
man letztendlich mit einem großen Fundus 
nach Hause/an die Arbeit zurückgehen kann. 
Es können neue Denkanstöße und Ideen für 
weiteres Material entstehen.
Für die „UK Werkstatt“ wird ein Computer 
Arbeitsplatz benötigt. Bitte bringen Sie ihr 
Marli-Notebook mit. 
Für die Kollegen/-innen, die kein Marli-Note-
book haben stellen wir einen der 10 Arbeits-
plätze im Raum Eutin zur Verfügung.

In diesem Jahr wird die „UK Werkstatt“ 4-mal 
angeboten:
13.01.2020 Thema „Arbeitsmappen“
17.03.2020 Thema „Ostern“
13.08.2020 Thema „Arbeitsmappen “
25.11.2020 Thema „Weihnachten“

Bitte teilen Sie bei der Anmeldung das Datum/ 
die Daten mit, an welcher „UK Werkstatt“ Sie 
teilnehmen möchten und ob Sie ein Marli-
Notebook mitbringen oder ob Sie einen der 10 
Arbeitsplätze benötigen.

Externe Teilnehmer benötigen ein Notebook 
mit einer Version METACOM.

Unterstützte Kommunikation – UK Werkstatt o

Zielgruppe  
 
Mitarbeiter/-innen, die direkt 
mit Menschen arbeiten die UK 
nutzen und Familienangehö-
rige 

Termine und Ort  
 
13.01.2020 oder 
25.11.2020 
12.00–16.00 Uhr  
 
17.03.2020 oder 
13.08.2020 
9.00–13.00 Uhr 

Der Veranstaltungsort wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Sandra Matthiesen 

Kosten  
 
120,– € 
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(UK) werden oft elektronische Hilfen einge-
setzt.

In dieser Fortbildung erhalten Sie Informatio-
nen über die sogenannten „kleinen“ elektroni-
schen Hilfen. Zu ihnen gehören Hilfen wie der 
BigMack, Step by Step, Power Link, Go Talk, aber 
auch der All-Turn-It-Spinner, Tasten in verschie-
denen Größen, adaptierbares Spielzeug usw.

Neben den Grundinformationen zu den Hilfen, 
erhalten Sie Ideen und Anregungen zu deren 
Nutzung.

Des Weiteren sollen die Hilfsmittel ausprobiert 
werden. Eigene Ideen und Anregungen zum 
Gebrauch werden erarbeitet und zusammen-
getragen, so dass Sie ein großes Repertoire zur 
Nutzung der Hilfen aus der Fortbildung mit-
nehmen. 

Unterstützte Kommunikation – 
Kleine elektronische Hilfen

o

Zielgruppe  
 
Mitarbeiter/-innen, Interes-
sierte und Familienangehörige 

Termin und Ort  
 
24.02.2020 
08.00–12.00 Uhr  

Der Veranstaltungsort wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Sandra Matthiesen 

Kosten  
 
120,– € 
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Eine Form der Unterstützten Kommunikation 
sind Gebärden.

Es gibt viele Gebärdensammlungen und 
Formen zu Gebärden.

Neben Grundinformationen zu Gebärden, 
werden in dieser Fortbildung erste Gebärden 
erlernt. Des Weiteren wird in dieser Schulung 
auf die Vermittlung von Gebärden eingegan-
gen und wie Hilfsmittel zum Thema Gebärden 
erstellt werden können. 

Gebärden in der  
Unterstützten Kommunikation (UK)

o

Zielgruppe  
 
Mitarbeiter/-innen, Interes-
sierte und Familienangehörige 

Termin und Ort  
 
04.02.2020 
8.00–12.00 Uhr  

Der Veranstaltungsort wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Sandra Matthiesen 

Kosten  
 
120,– € 
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für gesellschaftliche Teilhabe. Für Menschen 
mit Lernschwierigkeiten ist die „schwere Spra-
che“ eine Benachteiligung wie es Treppen für 
Rollstuhlfahrer/-innen sind. Durch unüberlegte 
Formulierungen und eine schwierige Textge-
staltung bleibt vielen Menschen der Zugang zu 
schriftlichen Informationen verwehrt. 

Das Konzept „Leichte Sprache“ bietet hierfür 
eine Lösung. Bei dieser Fortbildung lernen Sie 
die Grundlagen und die Bedeutung der „Leich-
ten Sprache“ kennen. Hierbei werden Ihnen 
theoretische Ansätze und Beispiele aus der 
Praxis vorgestellt.

Ziel dieser Fortbildung ist es, dass Sie Texte, 
Formulare, Beschreibungen von Arbeitsabläu-
fen usw. so gestalten können, dass sie für Men-
schen mit Lernschwierigkeiten zugänglich sind. 
Damit verbessern sich für viele Menschen die 
Chancen einer selbstbestimmten Lebensfüh-
rung.

So kann es jeder verstehen – 
Teilhabe durch Leichte Sprache

i

Zielgruppe  
 
Alle interessierten  
Mitarbeitenden 

Termin und Ort  
 
Auf Anfrage bei  
Herrn Ehlers,  
Dauer ca. 3 Std. 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Schwentinental 
Henry-Dunant-Straße 
24223 Schwentinental 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Stefanie Schleth 
Borge Ehlers 

Kosten  
 
keine 
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Kommunikation ist ein elementares menschli-
ches Bedürfnis, welches einen hohen Stellen-
wert in unserer Arbeit hat. Mit den jeweiligen 
individuellen Möglichkeiten von Kommunika-
tion wird ein Mensch befähigt, Wünsche und 
Bedürfnisse zu kommunizieren, sich auszudrük-
ken und am gesellschaftlichen Leben teilzuneh-
men. Kommunikation ist ein Menschenrecht. 
Unterstützte Kommunikation (UK) ist ein 
sonder- bzw. heilpädagogisches sowie the-
rapeutisches Konzept zur individuellen und 
angemessenen Entfaltung der Kommunikati-
onskompetenz eines Menschen.

Die Fortbildung vermittelt theoretische Infor-
mationen und alltagsbezogene, praktische 
Ideen (Symbolsammlung, Talker, Kommunika-
tionspläne etc.).
Innerhalb des Kurses werden Methoden, Stra-
tegien und Hilfsmittel vorgestellt, die zur Ver-
besserung der Kommunikationskompetenzen 
eines Menschen beiträgt.
In einem überschaubaren Theorieteil erfahren 
Sie Wann, Wo, Wie und Warum der Einsatz von 
UK in unsere Arbeit notwendig ist. 
Die praktischen Erfahrungen im Einsatz von 
UK sollen in diesem Seminar jedoch im Vor-
dergrund stehen. Es erwartet Sie ein breit sor-
tierter Material- und Medientisch. Mit Hilfe von 
Videos, Erprobungen und Selbsterfahrungen 
erfahren Sie die Vielfalt von UK. Sie werden mit 
vielen alltagsrelevanten und auf ihre Klientel 
zugeschnittene Ideen der Umsetzung nach 
Hause gehen. 

Unterstützte Kommunikation
Grundwissen

o

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst und in der Begleitung 
(Arbeit, Bildung)

Offen für alle interessierten 
Mitarbeitenden, Eltern, Ange-
hörige, gesetzliche Betreuer/-
innen 

Termin und Ort  
 
17.09.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Caroline Schmidt 
Nina Hamm 

Kosten  
 
130,– € 
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tätszirkels Unterstützte Kommunikation (UK) 
arbeiten weiter aktiv an der Implementierung 
eines einheitlichen Systems Unterstützter Kom-
munikation in allen Bereichen von Die Osthol-
steiner. Ziel der Arbeit ist es, praxisorientierte 
Handlungskompetenz in der Begleitung von 
Menschen mit besonderen kommunikativen 
Bedürfnissen bzw. Bedarfen zu entwickeln, um 
ihnen aktive Teilhabe am Leben in der Gesell-
schaft zu ermöglichen.

In dem Angebot zur Praxisreflexion und Bera-
tung können Fachfragen aufgegriffen und Fall-
beispiele praxisorientiert bearbeitet werden. 
Außerdem wird die Rolle der Teilnehmenden 
als Multiplikator/Multiplikatorin für UK genauer 
beleuchtet. 
Welche Strukturen könnten weiterentwickelt 
werden und was braucht es dazu? 

Eigene Fallbeispiele können mitgebracht 
werden.  

Unterstützte Kommunikation 
Praxisreflexion und Beratung für Fachkräfte

i

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Teilnehmende des Qualitäts-
zirkels Unterstützte Kommu-
nikation 

Termin und Ort  
 
04.02.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Kerstin Rüster 
Silke Braun 

Kosten  
 
keine 
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In diesem Workshop wird die systemische 
Gesprächsführung an Beispielen aus dem 
Alltag der Teilnehmer/-innen eingeübt und ver-
tieft. Ressourcen und Eigenverantwortung der 
Menschen mit Beeinträchtigung sollen deutlich 
werden.
In Rollenspielen und Übungen können neue 
Sichtweisen und Handlungsmuster erarbeitet 
werden. Diese Fertigkeiten sollen im Rahmen 
der 2-tägigen Fortbildung erprobt und vertieft 
werden.

Ziele:
 ▪ Strukturierung von Gesprächen
 ▪ Stärkung der berufsspezifischen Kompetenz
 ▪ Konstruktiver Umgang mit Kollegen/-innen 
und Vorgesetzten

 ▪ Sicherheit in Gesprächen mit Ärzten,  
Betreuern, Hilfeplanern

Inhalte:
 ▪ theoretische Grundlagen
 ▪ Methodik systemischer Gesprächsführung
 ▪ positives Konnotieren
 ▪ Lösungs- und ressourcenorientiertes  
Arbeiten

 ▪ Fragetechniken
 ▪ Fallbeispiele, Rollenspiele
 ▪ Berufs- Arbeitsplatz bezogene  
Besonderheiten

Arbeitsformen: 
 ▪ Theorievermittlung
 ▪ Kleingruppenarbeit
 ▪ Rollenspiele
 ▪ Supervisorische Unterstützung

Systemische Gesprächsführung  
in der pädagogischen Arbeit

o

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst

 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung  

Termine und Ort  
 
18.02.2020 und 
10.03.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Ilse Meraki 

Kosten  
 
260,– € 
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che werden beim Sprechen wichtige Schlüssel-
wörter mit einer Gebärde verdeutlicht.
Die Fortbildung vermittelt grundlegende Infor-
mationen (Deutsche Gebärdensprache, Gehör-
losenkultur, Hörgeschädigtenstatus etc.).

Die praktische Vermittlung von Gebärden wird 
durch Lernmaterial unterstützt.

Die Fortbildung besteht aus 2 Terminen, die 
aufeinander aufbauen.

Einführung in die Gebärdensprache o

Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende, 
die Interessen an dem Thema 
haben 

Termine und Ort  
 
14.01.2020 und 
28.01.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Monica Gascard 

Kosten  
 
120,– € 
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Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst

 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung 

Termine und Ort  
 
10. und 11.2.2020  
oder  am 
24.8. und 25.8.2010 
jeweils 9.00 bis 16.30  

NordernArt,  
Norderstraße 38,  
24941 Flensburg  

Deeskalation von Aggression und Gewalt –
Intervenieren in fremd- und eigengefährdenden 
Krisensituationen

Aggressive und gewalttätige Auseinanderset-
zungen nehmen in unserer Gesellschaft zu. 
Der Bereich der helfenden Berufe bildet dabei 
keine Ausnahme. Statistiken der Berufsgenos-
senschaften zeigen, dass das Risiko für Mitar-
beitende und Nutzer/-innen im stationären 
Bereich besonders hoch ist, Opfer von Aggres-
sion und Gewalt zu werden. 

Das stellt das System aus Institutionen, Mitar-
beitenden, Angehörigen, Opfern und Tätern 
vor gravierende Fragen: Was sind auslösende 
Faktoren für aggressives Verhalten? Welche 
sind strukturbedingt und demnach vermeid-
bar? Was kann getan werden, um das Aggres-
sions- und Gewaltrisiko zu vermindern? Wie 
kann den Opfern von Aggression und Gewalt 
geholfen werden, um mit den oft verheeren-
den Folgen physischer und psychischer Natur 
fertig zu werden? 

In dieser zweitägigen Fortbildung geht es um 
praktische Deeskalation in akut eskalierenden 
Situationen. In der Arbeit mit Menschen kann 
es keine „Backrezepte“ geben, um in akuten 
eigen- und fremdgefährdenden Krisensitua-
tionen erfolgreich deeskalieren zu können. 
Personenzentrierung in der Deeskalation ist 
daher wie in der Begleitung von Menschen 
mit Beeinträchtigung insgesamt, der Maßstab. 
Daher soll an konkreten Situationen aus dem 
beruflichen Alltag der TeilnehmerInnen in 
Theorie, Diskussion und Praxisübungen gewalt-
freie Kommunikation reflektiert und geübt 
werden. Darüber hinaus werden respektvolle 
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Schutz- und Abwehrtechniken vermittelt und 
angewendet, die das Risiko einer Verletzung 
des Klienten und des Mitarbeiters minimieren. 
Dies setzt Kenntnisse seitens der Mitarbeiter 
über die rechtlichen Grundlagen von Deeskala-
tion ein. Was ist im Rahmen der professionellen 
Rolle rechtlich erlaubt und was nicht? Welche 
konkreten Verfahrensanweisungen nach einem 
Vorfall müssen die Beschäftigten einhalten.  

Professionelle (kollegiale) Unterstützung für die 
Opfer und institutionelle Nachsorge sind wei-
tere Themen dieser Fortbildung.

Ziel ist es, in akut eskalierenden Situationen 
Handlungssicherheit zu gewinnen bzw. zu 
behalten.   

Anmeldung  
 
Barbara Rademacher 
Tel: 0461 50306-724 
rademacher@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Jens Wittpennig 

Kosten  
 
260,– € 
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Aggressive und gewalttätige Auseinanderset-
zungen nehmen in unserer Gesellschaft zu. 
Der Bereich der helfenden Berufe bildet dabei 
keine Ausnahme. Statistiken der Berufsgenos-
senschaften zeigen, dass das Risiko für Mitar-
beitende und Nutzer/-innen im stationären 
Bereich besonders hoch ist, Opfer von Aggres-
sion und Gewalt zu werden. 

Das stellt das System aus Institutionen, Mitar-
beitenden, Angehörigen, Opfern und Tätern 
vor gravierende Fragen:
 ▪Was sind auslösende Faktoren für 
aggressives Verhalten? 

 ▪Welche sind strukturbedingt und  
demnach vermeidbar? 

 ▪Was kann getan werden, um das 
Aggressions- und Gewaltrisiko zu 
vermindern? 

 ▪Wie kann den Opfern von Aggression und 
Gewalt geholfen werden, um mit den 
oft verheerenden Folgen physischer und 
psychischer Natur fertig zu werden? 

In dieser zweitägigen Fortbildung geht es um 
praktische Deeskalation in akut eskalierenden 
Situationen. In der Arbeit mit Menschen kann 
es keine „Backrezepte“ geben, um in akuten 
eigen- und fremdgefährdenden Krisensitua-
tionen erfolgreich deeskalieren zu können. 
Personenzentrierung in der Deeskalation ist 
daher wie in der Begleitung von Menschen 
mit Beeinträchtigung insgesamt, der Maßstab. 
Daher soll an konkreten Situationen aus dem 
beruflichen Alltag der Teilnehmenden in Theo-
rie, Diskussion und Praxisübungen gewaltfreie 
Kommunikation reflektiert und geübt werden. 

Intervenieren mit System – 
Deeskalation von Aggression und Gewalt in 
fremd- und eigengefährdenden Krisensituationen

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst

 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung 

Termine und Ort  
 
23.–24.03.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
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und Abwehrtechniken vermittelt und ange-
wendet, die das Risiko einer Verletzung des 
Klienten/der Klienten und des Mitarbeiters/der 
Mitarbeiterin minimieren. 

Dies setzt Kenntnisse seitens der Mitarbeiten-
den über die rechtlichen Grundlagen von Dees-
kalation ein. 
Was ist im Rahmen der professionellen Rolle 
rechtlich erlaubt und was nicht? 
Welche konkreten Verfahrensanweisungen 
nach einem Vorfall müssen die Beschäftigten 
einhalten?  

Professionelle (kollegiale) Unterstützung für die 
Opfer und institutionelle Nachsorge sind wei-
tere Themen dieser Fortbildung.

Ziel ist es in akut eskalierenden Situationen 
Handlungssicherheit zu gewinnen bzw. zu 
behalten.

o

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Jens Wittpennig 

Kosten  
 
260,–€ 
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…geistert momentan durch die Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe. Wer genau aber sind 
diese jungen Wilden und was ist das Besondere 
an ihnen? Mit der nur wenig fachlich anmu-
tenden Bezeichnung sind derzeit Jugendli-
che und junge Erwachsene gemeint, die vor 
allem durch Einschränkungen in der emotio-
nalen Steuerungsfähigkeit und damit großen 
Schwierigkeiten im Sozialverhalten auffallen. 
Sie haben oft gravierende Lerndefizite sowie 
Konzentrations- und Ausdauerprobleme. In 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung erscheinen sie 
wenig gereift. Dies differiert oft zu ihren meist 
durchschnittlichen Intelligenzleistungen. Sie 
sind dabei häufig nicht in der Lage, ihr Leben 
selbständig zu organisieren, haben kaum sozi-
ale Orientierung und sind meist nur bedingt in 
der Lage, sich in Gruppen zu integrieren. 

Angesichts von unvertrauten oder anfordern-
den Situationen führt ihr massives Angster-
leben zu Rückzugstendenzen oder zu kaum 
kontrollierbaren aggressiven Ausbrüchen. Erst 
langsam beginnt sich in der Fachwelt heraus zu 
kristallisieren, dass wir es hier nicht mit einer 
reinen ‘Verhaltensstörung’ zu tun haben, son-
dern mit einem Behinderungsbild, für das die 
Bezeichnung „sozialemotionale Beeinträchti-
gung“ wohl am zutreffendsten sein dürfte.

Die Mär von den „jungen Wilden“

Zielgruppe  
 
• Leitungen 
• Mitarbeitende im Sozialen   
 Dienst 
• Mitarbeitende in der  
 Begleitung 

Termine und Ort  
 
06.02.2020 
9.00–16.00 Uhr 
07.02.2020 
8.30–14.30 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
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ein ernst zu nehmendes Teilhabedefizit. Die 
Zahlen der Menschen, die man diesem Perso-
nenkreis zuordnen muss, steigen kontinuierlich 
an. Das Scheitern dieser Jungen Wilden in der 
Teilhabe an Ausbildung, Arbeitsleben, Wohnen 
und Gestaltung persönlicher Beziehungen und 
die offensichtlich geringe Wirksamkeit üblicher 
pädagogischer Mittel und Angebote macht es 
unerlässlich, nach neuen Lösungsansätzen zu 
suchen, um auch ihnen Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zu ermöglichen.

Aufgrund der Heterogenität der Zielgruppe 
der „jungen Wilden“ (Bindungsstörungen, Rei-
fungskrisen, Persönlichkeitsstörungen, fetale 
Alkoholspektrum Störungen (FASD), Störun-
gen aus dem schizophrenen Formenkreis, ver-
schiedene andere Störungsbilder) geht es in 
der Fortbildung um den Versuch einer Eingren-
zung dieser Personengruppe. Darüber hinaus 
werden Grundlagen eines psychodynamischen 
Verständnisses psychischer Verhaltensweisen 
dieser Personengruppe vermittelt, um entspre-
chende Handlungsmöglichkeiten in der Beglei-
tung zu erarbeiten. 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Jens Wittpennig 

Kosten  
 
260,–€ 
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In diesem zweitägigen Seminar beschäftigen 
Sie sich mit den Grundlagen und typischen 
Symptomen von Autismusspektrumstörungen. 
Es werden Ihnen die neuropsychologischen 
Zusammenhänge, sowie die unterschiedliche 
Wahrnehmungsverarbeitung von Menschen 
mit einer Autismusspektrumstörung erläutert 
und erfahrbar gemacht. 

Mit Hilfe von konkreten Beispielen aus ihrer 
Arbeit, wird der Einsatz von TEACCH und 
anderen Strukturierungshilfen, PECS und einer 
Autismus gerechten Arbeitsplatzgestaltung 
thematisiert. Ziel soll sein, dass Sie mit einem 
Interventionsplan und einem Koffer an Ideen, 
Tipps und Tricks die Fortbildung verlassen 
und dies im Arbeitsumfeld praktisch erproben 
können.  

Darüber hinaus soll auch dem Bereich der 
Psychohygiene ein kleiner Platz eingeräumt 
werden. Welches sind Ihre eigenen Warnsi-
gnale bei drohender Überlastung? Was können 
Sie tun, um stets gut für sich selbst zu sorgen? 
Dabei werden Anteile von Achtsamkeit, Selbst-
management und andere Copingstrategien 
vorgestellt.

Neben Impulsreferaten, Power-Point und 
Videosequenzen, Bildmaterial und Material aus 
der Praxis werden moderierte Gruppenarbei-
ten diese beiden Tage gestalten. 

Für diese Fortbildung gibt es am 15.06. ein Auf-
bauseminar, in dem sich über die Praxiserfah-
rungen ausgetauscht werden kann.

Umgang mit herausforderndem Verhalten bei 
Menschen mit einer Autismusspektrumstörung 

o

Zielgruppe  

 ▪ Leitungskräfte
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst und in der Begleitung 

Termine und Ort  
 
18.–19.05.2020 
9.00–16.00 Uhr 
(Aufbauseminar am 15.06.20)

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Diana Will 

Kosten  
 
260,–€ 
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rungen und neue Ideen im Umgang mit 
Verhaltensweisen, die herausfordernd sind 
zusammengetragen und reflektiert werden. 
Dabei geht es unter anderem auch darum 
gemeinsam die erlebte Fallarbeit zu reflektie-
ren, gelungene und weniger erfolgreiche Inter-
ventionen zu betrachten und Weichen für die 
kommende Arbeit zu stellen.

Genutzt wird dabei das „Schwarmwissen“ 
aller Beteiligten und ein individueller Blick auf 
die neurobiologischen Zusammenhänge des 
jeweiligen herausfordernden Verhaltens.

Es werden hierbei verschiedene Intervisi-
onstechniken und deren Adaptionen an die 
besonderen Anforderungen in der Arbeit mit 
Menschen mit einer Autismusspektrumstörung 
genutzt.

Das Seminar dient als Aufbauseminar für alle 
Teilnehmenden des Grundlagen Seminars am
18.–19.05.2020.

Praxiserfahrung im Umgang mit 
herausfordernden Verhaltensweisen bei Menschen 
mit einer Autismusspektrumstörung 

o

Zielgruppe  

 ▪ Leitungskräfte
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst und in der Begleitung 

Termin und Ort  
 
15.06.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Diana Will 

Kosten  
 
130,–€ 
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Viele der von uns begleiteten Menschen 
bekommen Psychopharmaka – teils wegen 
komorbider psychischer Erkrankungen, teils 
zur Unterstützung der Beherrschung von 
Erregungszuständen. Da diese Personen ihr 
Innenleben den verschreibenden Ärzten/Ärz-
tinnen oft nur unzureichend mitteilen können, 
kommt der Beobachtung der Symptomatik 
und auch der Medikamentenwirkungen und 
Nebenwirkungen durch die Mitarbeitenden in 
der Begleitung besondere Bedeutung zu. Um 
diese Effekte von Psychopharmaka einschätzen 
zu können, ist ein grundsätzliches Verständnis 
von Medikamenten hilfreich.

In diesem Seminar sollen folgende Inhalte erar-
beitet werden:

Inhalt:
 ▪ Übersicht über häufig verwendete  
Medikamente

 ▪Wie wirken sie?
 ▪ Bei welchen Anwendungsgebieten wirken 
sie wie gut?

 ▪ Nebenwirkungen/Wechselwirkungen 
 ▪ Gesundheitliche Risiken, z. B. Adipositas
 ▪ Alternativen zu Medikamenten
 ▪Worauf sollte bei der Einnahme geachtet 
werden?

Psychopharmaka – wie wirken sie und wofür 
werden sie angewendet?

o

Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende 

Termin und Ort  
 
28.05.2020 
14.30–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstr. 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Klaus Petzold 

Kosten  
 
keine 
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nDurch das neue Bundesteilhabegesetz (BTHG) 
erhält die Internationale Klassifikation der 
Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesund-
heit (ICF) der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) eine herausgehobene Bedeutung für 
das Teilhabe- und Gesamtplanverfahren. Die 
Ermittlung des individuellen Bedarfes der Lei-
stungsberechtigten muss sich an der ICF orien-
tieren.

Im Seminar wird zunächst das Modell der Funk-
tionsfähigkeit und Behinderung (auch Bio-psy-
cho-soziales Modell genannt) erklärt. Danach 
werden die Ebenen der verschiedenen Klassi-
fikationen vorgestellt um dann zu klären, was 
die ICF leisten kann und was nicht.

Die Funktion der ICF als Orientierung zur Bedarf-
sermittlung soll im letzten teil näher betrachtet 
werden. Hierbei fließen auch Aspekte zur aktu-
ellen Dokumentation in den Einrichtungen von 
Die Ostholsteiner mit ein sowie deren Bedeu-
tung im Umgang mit den Leistungsträgern.

ICF
Was ist die ICF und wie kann sie genutzt werden?

o

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst

 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung 

Termin und Ort  
 
20.05.2020 
9.00–12.30 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Andreas Weddeling 

Kosten  
 
70,–€ 
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Die Persönliche Zukunftsplanung ermöglicht es 
Menschen mit Beeinträchtigung, ihre Wünsche 
und Bedürfnisse mit Unterstützung herauszu-
finden und darzustellen. Gemeinsam mit Fach-
kräften, Angehörigen und Unterstützenden 
sollen Lösungen gefunden werden, um eigene 
Wünsche und Ziele zu verwirklichen. Das Semi-
nar führt in die Idee und Methoden Personen-
zentrierten Denkens und der PZP ein. Neben 
theoretischem Wissen zum Konzept und Men-
schenbild von PZP werden mit unterschiedli-
chen Materialien Methoden selbst erprobt, die 
auf ein Persönliches Zukunftsgespräch vorbe-
reiten.

Der zweite Tag stellt das Persönliche Zukunfts-
gespräch (PZG) in den Mittelpunkt, das als Stan-
dard der Begleitplanung in allen Einrichtungen 
von Die Ostholsteiner etabliert wurde und auf 
Methoden der Persönlichen Zukunftsplanung 
basiert. Sie lernen praxisnah ein PZG vorzube-
reiten und während des PZGs unterstützend zu 
wirken. 

Das Seminar richtet sich an neue Fachkräfte 
und an Mitarbeitende, die bereits Erfahrungen 
mit PZP gesammelt haben und neue Metho-
den kennenlernen oder Praxiserfahrungen 
auffrischen möchten. Menschen mit Beein-
trächtigung sind zu diesem inklusiven Angebot 
herzlich willkommen. 

Bitte bringen Sie einen Gegenstand mit, der für 
Ihr Leben wichtig ist, einen Traum symbolisiert 
oder aus einem anderen Grund Bedeutung hat.

Persönliche Zukunftsplanung (PZP) – 
auf dem Weg in ein selbstbestimmtes Leben

o

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Leitungskräfte
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst und in der Begleitung

Offen für 
 ▪ Eltern, Angehörige
 ▪ Gesetzliche Betreuer/-innen
 ▪ Ehrenamtlich Mitarbeitende 

Termine und Ort  
 
21.–22.04.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitungen  
 
Mona Imhäuser 
Bernd Jungnickel-Strauß 

Kosten  
 
260,–€ 
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oder körperliche Behinderung oder Sinnesbe-
hinderung bedeuten und wie diese sich auf die 
Verhaltensweisen von Menschen auswirken 
kann, ist in der Lage Menschen mit Beeinträch-
tigungen besser zu verstehen.
Wissenschaftliche Untersuchungen belegen 
zudem das erhöhte Risiko von Verhaltens- und 
psychischen Störungen für Menschen unter der 
Bedingung einer geistigen Behinderung. 

Der Einblick in die Lebenswelten von Menschen 
mit Beeinträchtigung und psychischer Störung 
ist die Grundlage für ein besseres Verständnis 
in der Begegnung und für den Umgang mit-
einander.

In diesem Einführungskurs werden wir uns mit 
den Begriffen befassen. Darüber hinaus werden 
häufige Behinderungssyndrome wie Trisomie 
21 und Autismus und die diagnostischen und 
therapeutischen Besonderheiten psychischer 
Erkrankungen bei Menschen mit Beeinträchti-
gung behandelt.

Ziel ist es, Handlungsmöglichkeiten für Assi-
stenten und Assistentinnen in der Begleitung 
von Menschen mit Beeinträchtigung zu erar-
beiten. Im besonderen Fokus steht dabei die 
Beziehungs- und Kommunikationsgestaltung 
in der Assistenzleistung. Eigene Fallbeispiele 
bilden hierfür die Grundlage.

Grundwissen zum Verständnis von 
Menschen mit Beeinträchtigungen

o

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue 
 ▪ Arbeits- und Bildungs- 
begleitungen ohne päd. 
Qualifikation

 ▪ Mitarbeitende die nicht in  
der Begleitung tätig sind 

Offen für 
 ▪ Mitarbeitende, die ihr Wissen 
auffrischen möchten

 ▪ Ehrenamtlich Mitarbeitende
 ▪ Mitarbeitende von Partner-
betrieben der Beruflichen 
Integration 

Termine und Ort  
 
16.–17.11.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Jens Wittpennig 

Kosten  
 
260,–€ 
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Psychische Erkrankungen können bei jedem 
Menschen auftreten und haben oft tiefgrei-
fende Auswirkungen auf die soziale Teilhabe 
der Betroffenen. Insbesondere wenn diese aus 
dem 1. Arbeitsmarkt oder familiären Strukturen 
herausfallen und in Institutionen der Einglie-
derungshilfe kommen. Der Verlust des bishe-
rigen gewohnten Lebens führt nicht selten zu 
Frust über den Verlust sozialer Beziehungen, 
die eigene oft verminderte Leistungsfähigkeit, 
dem Wunsch nach Arbeit außerhalb der stig-
matisierten WfbM und häufig zur Ablehnung 
bzw. Abwertung der Angebote und deren 
Begleiter/-innen.

Diagnostik, Therapie und Begleitung der Men-
schen mit psychischer Störung stellen daher 
besondere Anforderungen an Angehörige und 
professionelle Begleiter/-innen. Häufig mangelt 
es an störungsspezifischem Wissen. Sind bspw. 
Selbstgespräche Ausdruck einer Psychose oder 
sind diese als unproblematisch zu bewerten? 
Sind aggressive Verhaltensweisen Ausdruck 
einer psychischen Krise oder haben sie andere 
Ursachen? Wie verhalte ich mich in der Unter-
stützung bei der Alltagsbewältigung? Was 
fordert oder überfordert die Betroffenen? Wie 
viel Nähe bzw. Distanz ist gut, bzw. zu viel des 
Guten? 

Psychische Erkrankungen – Grundlagen, Störungsbilder 
und Handlungsmöglichkeiten in der Begleitung von 
Menschen mit seelischer Beeinträchtigung

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst

 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung 

Termine und Ort  
 
07.–08.12.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
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und therapeutischen Besonderheiten psychi-
scher Erkrankungen behandelt. Im Fokus stehen 
dabei Störungsbilder wie Angststörungen, 
Depressionen, Psychosen und Persönlichkeits-
störungen. Ziel ist es, Handlungsmöglichkeiten 
für die Begleitung der betroffenen Personen zu 
erarbeiten. Im besonderen Zentrum steht dabei 
die Beziehungs- und Kommunikationsgestal-
tung und eine verstehende, psychodynamisch 
orientierte Diagnostik. Eigene Fallbeispiele 
bilden die Grundlage.

o

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Jens Wittpennig 

Kosten  
 
260,–€ 
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o

Die persönliche Begleitung von Menschen mit 
Beeinträchtigung im Sinne des Empowerment 
will diese bei einer möglichst selbstbestimmten 
Lebensweise unterstützen. 

In der Praxis zeigt sich auf den Wegen zur Ziel-
erreichung, dass sich der/die zu Begleitende 
häufig selbst überschätzt oder durch seine 
Unterstützer/-in über- bzw. unterfordert wird. 
Dies kann zu Frust und Misserfolg auf beiden 
Seiten führen und hat möglicherweise Blocka-
den im Entwicklungsverlauf zur Folge. 
Wie lassen sich herausfordernde Verhaltenswei-
sen verstehen? Sind sie Ausdruck von Eigensinn 
und Individualität oder benötigt die Person 
bspw. psychiatrische Unterstützung? Wie klein 
bzw. wie groß sollten die Ziele in der Maßnah-
menplanung gewählt werden damit sie erreich-
bar und motivierend sind? Was fordert und was 
überfordert einzelne Personen? 
Persönliche Begleitung setzt ein möglichst 
umfangreiches Wissen über individuelle Ent-
wicklungsverläufe von Menschen mit Beein-
trächtigung voraus. Dies betrifft die kognitive, 
die sozial-emotionale, die sexuelle oder bspw. 
die motorische Entwicklung. 
Im Seminar werden die wichtigsten entwick-
lungspsychologischen Grundlagen vermittelt. 
Ziel ist die Einschätzung der Kompetenzen und 
Entwicklungsmöglichkeiten, um Situationen 
der Über- bzw. Unterforderung bei der Umset-
zung persönlicher Ziele zu vermeiden. 
Das Seminar bietet eine gute Grundlage für 
weitere Themenangebote des Referenten.

Entwicklungspsychologische Grundlagen zum 
Verständnis individueller Kompetenzen und 
Entwicklungsmöglichkeiten in der Begleitung

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst

 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung 

Termine und Ort  
 
17.–18.08.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Jens Wittpennig 

Kosten  
 
260,–€ 
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nSexualität ist ein Menschenrecht.
Die Ostholsteiner haben verbindliche Leitlinien 
zum Umgang mit Sexualität. 

Im Betreuungsalltag stellen sich hierzu viel-
fältige Fragen und Anforderungen. Ihnen 
begegnen unterschiedliche sexuelle Aus-
drucksformen, es werden verschiede Wün-
schen an Unterstützung von den Menschen mit 
Beeinträchtigung an sie herangetragen.
Die Grundlagenfortbildung bietet einen guten 
Rahmen, verschiedene Methoden und Theo-
rien hierzu kennenzulernen.

Wie kann ich als Begleiter/Begleiterin Frauen 
und Männer mit Beeinträchtigungen gut infor-
mieren, begleiten und unterstützen? 
Was brauche ich, damit ich mich mit den 
Themen Sexualität und Beziehung im 
Arbeitsalltag sicher fühle? 

Inhaltliche Schwerpunkte:
 ▪ Definition von Sexualität
 ▪ Normen und Werte 
 ▪ Einfluss der eigenen Biografie
 ▪ Psychosexuelle Entwicklung 
 ▪ Körperaufklärung und Verhütung 
 ▪ Möglichkeiten sexueller Bildung im  
beruflichen Alltag 

 ▪ Kennenlernen von Material 

Sexualität und Beziehungen bei Menschen mit 
Beeinträchtigung – Grundlagenschulung

i

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue und für 
alle, die noch keine Grundla-
genschulung hatten:
 ▪ Leitungen 
 ▪ Mitarbeitende
• im Sozialen Dienst
• in der Begleitung 

Termin und Ort  
 
12.03.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17  
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitungen  
 
Britta Wulf 
Jochen Fix 

Kosten  
 
keine 
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Partnerschaftliche Beziehungen von Menschen 
mit Beeinträchtigung sind heutzutage kein 
Tabuthema mehr. Menschen mit Beeinträch-
tigung orientieren sich in ihrer Lebensweise 
zunehmend an der Gesellschaft. Die meisten 
Männer und Frauen setzen sich in ihrem Leben 
irgendwann damit auseinander Mutter oder 
Vater zu werden. 
Viele Paare wünschen sich eigene Kinder, 
mit denen sie in einer Familie gemeinsam 
leben. Hierbei spielt es keine Rolle, ob es sich 
bei einem Paar um zwei Menschen mit einer 
Beeinträchtigung oder keiner Beeinträchtigung 
handelt. 

Der Fachtag soll der Vertiefung, dem fachlichen 
Austausch durch eigene Fallbeispiele und der 
Reflexion dienen.

Inhaltliche Schwerpunkte:
 ▪ Kinderwunsch mögliche Motive 
 ▪ Tabus und Vorurteile
 ▪ Rechtliche Rahmenbedingungen 
 ▪ Mögliche Einflüsse durch Angehörige  
und Betreuer/-innen

 ▪ Beratungsmöglichkeiten und  
Unterstützungsangebote 

 ▪ Materialien zu diesem Thema 

Voraussetzung für die Teilnahme: Vorkennt-
nisse durch Mitarbeit im QZ Sexualität oder 
durch Teilnahme an der Fortbildung „Aufbau 
und Anleitung von Frauen- und Männergrup-
pen“.

Fachtag Sexualität 
Kinderwunsch von Menschen mit Beeinträchtigung

i

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen 
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst und in der Begleitung 
mit Vorkenntnissen

 ▪ TN des QZ Sexualität 

Termin und Ort  
 
15.01.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitungen  
 
Britta Wulf  
Henrik Reinold 

Kosten  
 
keine 
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Die Ostholsteiner werden Männer- und/oder 
Frauengruppen von Mitarbeitenden in der 
Begleitung angeboten. 
Einige Gruppen gibt es schon länger, andere 
haben gerade erst begonnen.

Die Gruppen haben analog den „Leitlinien 
Sexualität“ das Ziel, Männern und Frauen mit 
Beeinträchtigung eine ergänzende Möglich-
keit zu bieten, eigene Themen, Wünsche und 
Bedürfnisse zu erkennen und zu äußern. Der 
Austausch in der Gruppe bietet die Möglichkeit, 
Ideen zur Umsetzung gemeinsam zu entwik-
keln. Hiermit sind diese Gruppen ein Bestand-
teil der Präventionsarbeit vor sexualisierter 
Gewalt.

Das Seminar bietet für die Begleiter/-innen 
ein Forum zum fachlichen Austausch über die 
bisherigen Gruppenprozesse und -strukturen, 
bewährte Methoden und Materialien sowie  die 
inhaltlichen Themenschwerpunkte.

Ein weiteres mögliches Thema kann die Refle-
xion der eigenen Rolle als Moderator/-in und 
Gruppenleitung sowie die Auseinandersetzung 
mit den eigenen oder strukturellen Grenzen 
sein.

Mitzubringen: eigene Materialien, die mit oder 
für die Gruppe entwickelt wurden.
Es besteht ausreichender Raum zum Einbrin-
gen eigener Fragen.

Austausch und Auffrischung für alle, 
die Männer- und Frauengruppen begleiten

i

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende, die mit 
Männer- und/oder Frauen-
gruppen arbeiten 

Termin und Ort  
 
11.11.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Britta Wulf 
Henrik Reinold 

Kosten  
 
keine 
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i

Sexuelle Bildung ist Bestandteil des Arbeitsallta-
ges bei Die Ostholsteiner. In dem Seminar wollen 
wir uns ergänzend zu den „Leitlinien Sexualität“ 
vertiefend mit einigen Themen beschäftigen. 
Pornografie, Sexarbeit und -toys sind nicht 
alltägliche Themen der sexualpädagogischen 
Begleitung. Ganz unterschiedlich ist es, wodurch 
diese zum Thema werden. Mal wird eine direkte 
Frage gestellt, mal weil eine Grenze überschrit-
ten wurde. 
Darüber hinaus ist es für den Menschen mit 
Beeinträchtigung ein sehr persönliches Thema 
und für die Mitarbeitenden eine Anfrage im 
beruflichen Kontext. Dieses könnte zu Missver-
ständnissen führen. Unterschiedliche Haltun-
gen der Begleiter/-innen haben Einfluss auf den 
Umgang mit diesen Themen.

Inhaltliche Schwerpunkte:
 ▪ Selbstbefriedigung und Sextoys  
(Austausch und Fragen, die im Arbeitsalltag 
immer wieder kehren) 

 ▪ Pornos (rechtliche Rahmenbedingungen und 
wie kann der Pornokonsum angemessen 
begleitet werden)

 ▪ Sexarbeit – Sexualassistenz  
(rechtliche Rahmenbedingungen und 
Schwierigkeiten in der Umsetzung)

 ▪ Mögliches Spannungsfeld bei diesen 
Themen (Einfluss von Angehörigen, Eltern 
und rechtlichen Betreuer/-innen)

Das Seminar richtet sich an alle Mitarbeitenden, 
die in der sexualpädagogischen Begleitung von 
Die Ostholsteiner tätig sind und am Grundkurs 
Sexualität teilgenommen zu haben. 

Pornografie, Sexarbeit und...

Zielgruppe  

 ▪ Leitungen 
 ▪ Mitarbeitende im Sozialen 
Dienst und in der Begleitung 
mit Vorkenntnissen

 ▪ TN des QZ Sexualität 
 ▪ MA, die Männer- und Frauen-
gruppen begleiten 

Termin und Ort  
 
09.06.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Britta Wulf  
Jochen Fix 

Kosten  
 
keine 
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Kinaesthetics bedeutet Bewegungswahrneh-
mung. Bewegung ist eine Grundlage des Lebens.

Kinaesthetics beschäftigt sich hauptsächlich mit 
folgenden Inhalten:
 ▪ Entwicklung der differenzierten und bewus-
sten Wahrnehmung der eigenen Bewegung 
und der eigenen Bewegungskompetenz, d.h. 
eines gesunden und flexiblen Einsatzes. 

 ▪ Differenzierte Analyse menschlicher Aktivitä-
ten mittels der erfahrungsbasierten Blickwin-
kel von Kinaesthetics.

 ▪ Fähigkeit, die eigene Bewegung im Kontakt 
mit anderen Menschen so einzusetzen, dass 
diese in ihrer eigenen Bewegungskompetenz 
bzw. in ihrer Selbstwirksamkeit gezielt unter-
stützt werden.

Die Sensibilisierung der Bewegungswahrneh-
mung und die Entwicklung der Bewegungs-
kompetenz können bei Menschen jeden Alters 
einen nachhaltigen Beitrag zur Gesundheits-, 
Entwicklungs- und Lernförderung leisten. 
Kinaesthetics kann helfen, neue Bewegungs-
möglichkeiten zu entdecken und arbeitsbe-
dingte Rückenschmerzen, Verspannungen oder 
andere körperliche Beschwerden anzugehen, 
im Alter beweglich und selbständig zu bleiben, 
oder auch sich mit der eigenen Kreativität und 
Flexibilität (z.B. im Umgang mit Stress) ausein-
anderzusetzen. 
In dem Kurs lernen Sie Kinaesthetics durch 
eigene Bewegungserfahrungen kennen und auf 
praxisähnliche Situationen zu übertragen. 
Bitte eine Wolldecke und bequeme Kleidung 
mitbringen.

Kinaesthetics in der Pflege – 
zertifizierter Grundkurs

Zielgruppe  
 
Mitarbeitende in der  
Begleitung und Pflege 

Termine und Ort  
 
20.02.2020 (Teil 1) 
9.00–15.30 Uhr 
21.02.2020 
9.00–14.00 Uhr 
 
09.03.2020 (Teil 2) 
9.00–15.30 Uhr 
20.03.2020 
9.00–14.00 Uhr 

Ausstellung eines Zertifikats 
nur bei Belegung beider Teile. 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Anke von Werder 

Kosten  
 
545,–€ (incl. Zertifikat) 
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Probleme beim Schlucken beeinflussen stark 
die Lebensqualität im Alltag. Intraorale Sensi-
bilitätsstörungen, Beeinträchtigungen in der 
Motorik, Koordination und Wahrnehmung und 
eine schlechte Körperhaltung führen zu einer 
schwierigen Situation beim Essen und Trinken. 

Die Fortbildung beinhaltet folgende Themen:
 ▪ Bedeutung der Nahrungsaufnahme
 ▪ Physiologie des Schluckens (4-Phasen-
Modell)

 ▪ Pathologie des Schluckens anhand von 
Schluckendoskopie-Filmsequenzen

 ▪ direkte und indirekte Hinweise auf eine 
Schluckstörung oder Aspiration

 ▪ Konsequenzen hinsichtlich  
Bolusstruktur, -volumen, -temperatur  
und -geschmack

Die Teilnehmenden erwerben die erforder-
liche Handlungskompetenz zur pflegerisch-
therapeutischen Begleitung von Menschen 
mit Schluckstörungen im Alltag. Seminarun-
terlagen werden ausgegeben.

Dysphagie – Schluckbeeinträchtigungen und 
die erforderliche Handlungskompetenz

o

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Mitarbeitende in der
 ▪ Begleitung
 ▪ Pflege
 ▪ Hauswirtschaft
 ▪ Küche 

Termin und Ort  
 
10.09.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Susanne Otto 

Kosten  
 
130,–€ 
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nDie Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende, 
die ihr Grundwissen in der Körperpflege vertie-
fen wollen.

Inhalte:
 ▪ Bedeutung der Körperpflege, Risiko-und 
Einflussfaktoren

 ▪ Bedeutung des Organs Haut (Aufbau, 
Erkrankungen der Haut)

 ▪ Grundsätze der Körperpflege
 ▪ Spezielle Körperpflege
 ▪ Haltung in der Pflege

Sie arbeiten gemeinsam an den fachlichen 
Grundlagen der Pflege.

Grundkenntnisse in der Pflege i

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  

 ▪ Angestellte Mitarbeitende
 ▪ Aushilfen
 ▪ FSJ/BFD‘ler 

Termin und Ort  
 
26.02.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Ünal Öcalan-Kraus 

Kosten  
 
keine 
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„Expertenstandards“, als Ergebnis eines fachlich 
organisierten und konsensorientierten Diskus-
sions-Prozesses, stellen ein ausgesprochen 
wichtiges Instrument der internen Qualitäts-
entwicklung in der Pflege dar.
Pflegebedürftige Menschen haben einen 
Anspruch darauf, dass sie entsprechend dem 
allgemein anerkannten Stand medizinisch-pfle-
gerischer Erkenntnisse gepflegt werden. 

Es werden folgende Expertenstandards 
jeweils separat geschult:
 ▪ Kontinenzförderung
 ▪ Entlassungsmanagement
 ▪ chronische Wunden
 ▪ Sicherstellung und Förderung der oralen 
Ernährung

Die Fortbildungen beinhalten jeweils die 
Themen:
 ▪ Definition der einzelnen Begrifflichkeiten
 ▪ Entstehungsfaktoren
 ▪ Erkennen von gefährdeten Personen
 ▪ Prophylaktische Maßnahmen
 ▪ Dokumentation im Risikomanagement

Nationale Expertenstandards in der Pflege i

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Mitarbeitende in der  
Begleitung und Pflege 

Termine und Ort  
 
Auf Anfrage bei  
Herrn Öcalan-Kraus 

Dauer ca. 3 Stunden  
pro Expertenstandard 

Hausgemeinschaften Am 
Priwall 
Bürgermeister-Steenbock-
Straße 6 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Ünal Öcalan-Kraus 

Kosten  
 
keine 
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nDer Schlüssel zu einem Menschen ist seine 
Lebensgeschichte! Insbesondere in der Beglei-
tung von Menschen mit geistiger Beein-
trächtigung kann die Berücksichtigung ihrer 
Biographie einen besseren Zugang zu ihnen 
ermöglichen. Verhaltensweisen, die zunächst 
als störend und nicht erklärbar wahrgenom-
men werden, erscheinen vor dem Hintergrund 
der Biographie oft sinnvoll und verständlich.

Oft lassen sich erst in der Auseinandersetzung 
mit der Biographie die Wünsche, Bedürfnisse 
und Ziele eines Menschen erkennen und ver-
stehen. Biographiekenntnisse eröffnen uns 
einen Zugang zur Erlebniswelt der Menschen. 
Viele emotional gebundene Erlebnisse können 
„abgerufen“ werden, wenn wir diese aus dem 
Leben kennen. Die Biographiearbeit kann der 
Schlüssel zu vorhandenen Fähigkeiten sein. Mit 
ihrer Hilfe lässt sich auch die Kommunikation 
deutlich verbessern.

In dieser Fortbildung werden die Teilnehmen-
den auf die besondere Rolle der Biographie 
im Leben von Menschen mit einer kognitiven 
Beeinträchtigung aufmerksam gemacht.
Sie lernen Methoden der Biographiearbeit und 
Anwendungsmöglichkeiten in der alltäglichen 
Begleitung kennen (Biographiebogen, Lebens-
buch, Erinnerungskiste, Erinnerungsalben, etc.).

Spurensuche – Biographiearbeit in der 
Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigung

i

Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende 

Termine und Orte  
 
Auf Anfrage bei 
Frau Wilhelm,  
Dauer ca. 1,5 Stunden 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 7993-18 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Ellen Wilhelm 

Kosten  
 
keine 
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Grundlagen des Datenschutzes

Zielgruppe  
 
Angestellte der Mürwiker 
GmbH 

Termine und Orte  
 
wird intern bekanntgegeben 

Anmeldung  
 
Tina Eggert 
Tel: 0461 50306-657 
eggert@muerwiker.de 

 Leitung  
 
Torsten Koop (ULD) 

Kosten  
 
keine  

Ziel der Veranstaltung ist es, den Angestellten 
ein Basiswissen bezüglich der Vorgaben des 
Datenschutzes zu vermitteln und die Sensibi-
lisierung gegenüber den Vorgaben des Daten-
schutzes zu stärken.

 ▪  Zulässigkeit der Datenverarbeitung 
 ▪  Rechte der Betroffenen
 ▪  Pflichten der verantwortlichen Stellen
 ▪  Datenschutzorganisation

R
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Verbindlich für neue  
Mitarbeitende 

Termine und Orte  
 
10.03.2020 
9.00–12.00 Uhr  

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
 
22.09.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg 
Göhler Straße 39-41 
23758 Oldenburg 

Anmeldung  
 
Tel:  04521 7993-0 
Fax:  04521 799318 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Per Köster 

Kosten  
 
keine

Grundlagen des betrieblichen Datenschutzes  
und Einweisung in die EDV

„Jeder Mensch soll grundsätzlich selbst über 
die Preisgabe und Verwendung seiner persön-
lichen Daten bestimmen.“

Dieses Grundrecht auf informationelle Selbst-
bestimmung ist die Leitlinie des Datenschutzes. 

Wie schützen wir das Recht auf informationelle 
Selbstbestimmung? Was ist beim Umgang mit 
personenbezogenen Daten zu beachten? Wann 
darf ich Informationen an wen weiter geben? 

Diese und weitere Fragen werden in der Fort-
bildung thematisiert und anhand von Beispie-
len aus der praktischen Arbeit erläutert. Daraus 
ergibt sich eine Einführung in die internen 
Regelungen zum Thema Datenschutz. Eigene 
Fragestellungen können gerne mitgebracht 
werden

Ein weiteres Thema ist die Datensicherheit. 
Erläutert werden die technisch-organisatori-
schen Maßnahmen des Unternehmens. Diese 
dienen dem Schutz personenbezogener Daten 
vor unberechtigter Einsichtnahme.

Ein Bestandteil der Fortbildung ist die Einwei-
sung in die EDV Struktur.
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Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Wie interpretiere ich meine Lohn- und  
Gehaltsabrechnung richtig?

Zielgruppe  
 
Offen für alle interessierten 
Mitarbeitenden 

Termin und Ort  
 
11.06.2020 
9.00–11.00 Uhr  

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel:  04521 7993-0 
Fax:  04521 799318 
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Brigitte Meyer 
Stephanie Leier 

Kosten  
 
keine  

 ▪Was ist eine Lohn-/Gehaltsabrechnung?
 ▪ Gesetzlicher Rahmen für die Lohn-/Gehalts-
abrechnung

 ▪ Bestandteile einer Gehaltsabrechnung: Was 
steht drin?

 ▪Wie interpretiere ich welche Zahlen?
 ▪ Erklärung der Lohnarten vom Brutto bis zum 
Netto

 ▪ Häufige Fragen

Konkrete Fragen bitte vorab per Mail an
meyer@die-ostholsteiner.de oder 
leier@die-ostholsteiner.de
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Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Selbststrukturierung in Zeiten  
zunehmender Anforderungen

Zeit ist unersetzlich und in ihr sind wir selbst 
verantwortlich für all unser Tun und Nichtstun. 
Unser innerer Schweinehund verhindert oft die 
Entfaltung unseres Energiepotenzials, da durch 
zu häufiges Aufschieben von Aufgaben stres-
sige Situationen entstehen.

Sich selbst in einer agilen Umwelt zu struktu-
rieren, erfordert in heutiger Zeit Techniken, die 
schnell erlernbar und zeitsparend anzuwenden 
sind. In diesem Seminar lernen Sie verschie-
dene Möglichkeiten kennen, die Ihnen helfen 
Ihre Alltagsstrukturierung zu überprüfen und 
zu optimieren. Sie lernen Ihr persönliches Prio-
ritätenkabinett und Ihre Aufschiebetechniken 
kennen, um ein Gleichgewicht in Ihre Arbeits-
weise zu bringen. 

Überwinden Sie den inneren Schweinehund, 
strukturieren Sie sich neu und schöpfen Sie ihr 
Energiepotenzial aus, um in stressigen Phasen 
einen kühlen Kopf zu bewahren.

Zentrale Inhalte: 
 ▪ Herausforderungen in der heutigen  
Arbeitswelt

 ▪ Zielsetzung als erster Schritt zur  
Veränderung

 ▪ Prokrastination
 ▪ Strategien zur Selbststrukturierung
 ▪ Selbstfürsorge
 ▪ Übungen für den Alltagstransfer

Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende 

Termin und Ort  
 
18.06.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Wencke Hansen-Rasch 

Kosten  
 
130,– €  

o
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Microsoft Word 
Nicht nur Schreibmaschine, sondern eine  
tägliche Arbeitserleichterung!  (Teil 1 & 2)

Wer am Computer arbeitet kennt auch meist 
das Programm Word. Die wenigsten kennen 
allerdings die vielen komfortablen Funktionen, 
die Ihnen das Arbeiten in Word sehr erleichtern 
und enorm viel Zeit sparen. Das sehen wir uns 
in dieser Schulung genauer an, denn Word 
ist Ihr tägliches „Werkzeug" und je besser Sie 
sich damit auskennen, desto entspannter und 
effektiver können Sie arbeiten. Ganz nebenbei 
sehen Ihre Dokumente auch noch besser aus.

Die Fortbildung richtet sich an Personen, die 
Vorerfahrungen haben und Word für ihre täg-
liche Arbeit benötigen. (längere Dokumente 
erstellen, Berichte schreiben etc.). Die Fort-
bildung gliedert sich in zwei Teile. Nach dem 
ersten Teil kann individuell geschaut werden, 
wer sein Wissen noch weiter vertiefen möchte 
oder für seine/ihre alltägliche Arbeit bereits 
ausreichend bedient ist.

Zentrale Inhalte Teil 1: 
 ▪ Texte richtig layouten mit Tabulatoren und 
Tabstopps, geschützten Leerzeichen und 
manuellen Zeilenumbrüchen

 ▪ Manuelle Seitenumbrüche und 
Abschnittswechsel einrichten

 ▪ Absatzformatierungen, Nummerierungen 
und Aufzählungen richtig einrichten

 ▪ Manuelle und automatische Silbentrennung 
und Rechtschreibprüfung

 ▪ Schnellbausteine für wiederkehrende Texte 
anlegen

 ▪ Die komfortable Arbeit mit Formatvorlagen
 ▪ Tabellen erstellen und richtig formatieren
 ▪ Tipps und Tricks u.v.m.
 ▪ Beantwortung Ihrer Fragen!

Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende mit 
Vorkenntnissen 

Termine und Ort  
 
16.01.2020 (Teil 1) 
17.01.2020 (Teil 2) 
9.00–12.00 Uhr 

Berufsbildungszentrum 
Elisabethstraße 70 
23701 Eutin 
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Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Marco Naumann 

Kosten  
 
keine 

Zentrale Inhalte Teil 2: 
 ▪ Die Arbeit mit großen Dokumenten
 ▪ Überschriften einrichten
 ▪ Die Arbeit in der genialen 
Gliederungsansicht

 ▪ Formatvorlagen definieren, erstellen, 
bearbeiten

 ▪ Mit Abschnitten arbeiten
 ▪ Unterschiedliche Kopf- und Fußzeilen 
einrichten

 ▪ Seitenzahlen richtig formatieren
 ▪ Inhaltsverzeichnisse automatisch erstellen 
und aktualisieren lassen

 ▪ Geniale Suchen/Ersetzen Funktionen
 ▪Was sind Dokumentvorlagen und wann  
sind sie sinnvoll?

 ▪ Eigene Formatvorlagen für 
Dokumentvorlagen

 ▪ Tipps und Tricks u.v.m.
 ▪ Beantwortung Ihrer Fragen!

i
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Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Praktisches Arbeiten mit Excel

Excel bietet die Möglichkeit, schnell und ein-
fach umfangreiches Zahlenmaterial zu berech-
nen, darzustellen und auszuwerten.

Anhand praxisnaher Beispiele lernen Sie Excel 
in seinen Grundfunktionen kennen.

Seminarthemen:

30.01.2020 Anfänger

 ▪ Einsatzmöglichkeiten von Excel
 ▪ Aufbau des Excel-Arbeitsblattes
 ▪ Grundlagen der Tabellenkalkulation

13.02.2020 Fortgeschrittene

 ▪ Rechnen mit Funktionen
 ▪ Erstellen, gestalten von Tabellen
 ▪ Diagrammerstellung

Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende  

Termine und Ort  
 
Anfänger: 
30.01.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Fortgeschrittene: 
13.02.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Berufsbildungszentrum 
Elisabethstraße 70 
23701 Eutin  

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Bianca Höhne 

Kosten  
 
keine 

i



67

A
rb

ei
ts

or
ga

ni
sa

ti
on

 e
ff

ek
ti

ve
r g

es
ta

lt
en

Der Jahreswechsel 

Nicht nur Weihnachten kommt immer so plötz-
lich, sondern auch der Jahreswechsel. Alle Jahre 
wieder stellen Sie sich die gleichen Fragen:

 ▪Was ist bei der Inventur zu beachten?
 ▪Welche Unterlagen benötigt die Zentrale?
 ▪Welche gesetzlichen Änderungen gibt es?
 ▪Welche steuerlichen Änderungen sind im 
neuen Jahr zu berücksichtigen?

Diese und alle weiteren Fragen, die Ihnen zu 
dem Thema noch einfallen, möchte ich gemein-
sam mit Ihnen klären.

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Leitungen
 ▪ Mitarbeitende Interne 
Koordination und 
Fertigungssteuerung

 ▪ Auszubildende 

Termin und Orte  
 
12.11.2020 
9.00-11.00 Uhr  

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Birgit Gogolin 

Kosten  
 
Keine  

i
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Micos System –  
Grundlagenwissen Bereich Arbeit

In dem Seminar werden folgende Inhalte vor-
gestellt bzw. gemeinsam erarbeitet:

 ▪ Eingabe von Stammdaten
 ▪ Listenerstellung, Listendruck
 ▪ Bereichswechsel
 ▪ Gruppenwechsel
 ▪ Ablauf der Kostenübernahme
 ▪ Kalenderdaten
 ▪ Zeitarten-Kürzel
 ▪ Verfahrensanweisung Micos Helpdesk

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Werkstattleitungen
 ▪ Mitarbeitende der Verwal-
tung in den Werkstätten und 
Arbeitsbegleitungen 

Termin und Ort  
 
29.01.2020 
9.00–11.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin  

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Birgit Gogolin 

Kosten  
 
keine 

i
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Micos System –  
Grundlagenwissen Bereich Wohnen

In dem Seminar werden folgende Inhalte vor-
gestellt bzw. gemeinsam erarbeitet:

 ▪ Eingabe von Stammdaten
 ▪ Listenerstellung, Listendruck
 ▪ Bereichswechsel
 ▪ Gruppenwechsel
 ▪ Ablauf der Kostenübernahme
 ▪ Kalenderdaten
 ▪ Zeitarten-Kürzel
 ▪ Verfahrensanweisung Micos-Helpdesk

Zielgruppe  
 
Verbindlich für neue
 ▪ Leitungskräfte
 ▪ Mitarbeitende in der  
Begleitung 

Termin und Ort  
 
09.06.2020 
9.00–11.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Birgit Gogolin 

Kosten  
 
keine 

i
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Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Angestellte der Mürwiker 
GmbH  
(gemäß Vorgaben der BGW) 

Termine und Ort  
 
wird intern bekanntgegeben 

Anmeldung  
 
Uwe Maßheimer 
massheimer@muerwiker.de 
Tel: 0461 50306-279 

 Leitung  
 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Kosten  
 
Keine 

Ersthelfer-Schulungen

Ziel: Erwerb bzw. Auffrischung von Kenntnis-
sen der Ersten Hilfe und ihre ordnungsgemäße 
Anwendung

i

R
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Verpflichtend für alle 
Mitarbeiter/-innen der Unter-
nehmensgruppe Marli. 

Termine und Ort  
 
02.03.2020 
13.05.2020 
30.09.2020 
18.11.2020 
8.00–16.00 Uhr 

Der Fortbildungsraum wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Kosten  
 
keine 

Ersthelfer-Grundausbildung

Kenntnisse der Ersten Hilfe sind für alle Mit-
arbeiter/-innen in der Behindertenhilfe durch 
die Berufsgenossenschaft verbindlich vorge-
schrieben.

Die Ersthelfer-Grundausbildung ist ein verpflich-
tendes Angebot für alle Mitarbeiter/-innen, die 
noch keine Ersthelfer-Grundausbildung absol-
viert haben oder bei denen der Grundkurs älter 
als zwei Jahre ist.

i
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Zielgruppe  
 
 

Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Verpflichtend für alle 
Mitarbeiter/-innen der Unter-
nehmensgruppe Marli. 

Termine und Ort  
 
03.02.2020 
09.03.2020 
09.09.2020 
09.12.2020 
08.00–16.00 Uhr 

Der Fortbildungsraum wird 
Ihnen mit der Anmeldebestäti-
gung bekannt gegeben. 

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax:  0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Kosten  
 
keine 

Das Erste Hilfe-Training ist für alle Mitarbeiter/
-innen, die die Ersthelfer-Grundausbildung 
bereits absolviert haben und ist von der Berufs-
genossenschaft alle zwei Jahre zwingend vor-
geschrieben. 

Ist Ihr Ersthelfer-Grundkurs älter als zwei Jahre, 
müssen Sie diesen wiederholen und sollten 
nicht am Erste-Hilfe-Training teilnehmen.

Erste-Hilfe-Training i
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Angestellte Mitarbeitende 
(gemäß Vorgaben BGW) 

Termine und Orte  
 
12.02.2020 
8.00–16.00 Uhr 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg 
Göhler Straße 39-41 
23758 Oldenburg  
 
21.09.2020 
8.30–16.30 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Gudrun Petyrek 

Kosten  
 
werden mit der BGW 
abgerechnet. 

Kenntnisse der Ersten Hilfe sind durch die 
Berufsgenossenschaft verbindlich vorge-
schrieben. Die Ersthelfer-Grundausbildung ist 
für Mitarbeitende, die noch keine Ersthelfer-
Grundausbildung absolviert haben oder bei 
denen der Grundkurs länger als zwei Jahre her 
ist.

Ersthelfer-Grundausbildung o
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Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende 
(gemäß Vorgaben der BGW) 

Termine und Orte  
 
06.05.2020 
8.30–16.30 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
 
26.10.2020 
8.00–16.00 Uhr  

Werkstatt für angepasste 

Arbeit Oldenburg 
Göhler Straße 39-41 
23758 Oldenburg  

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Gudrun Petyrek 

Kosten  
 
werden mit der BGW  
abgerechnet. 

Erste-Hilfe-Auffrischung

Das Erste-Hilfe-Training ist eine Auffrischung 
für alle Mitarbeitenden, die die Ersthelfer-
Grundausbildung bereits innerhalb der letzten 
zwei Jahre absolviert haben, bzw. deren letztes 
Training nicht älter als zwei Jahre ist.

o
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Fahrsicherheitstraining

Das Fahrsicherheitstraining wird als Präventi-
onsmaßnahme angeboten. Es dient insbeson-
dere der Kfz-Schadenreduzierung, der Senkung 
von Verkehrsunfällen, der sicheren Beförde-
rung von Personen und Ladung sowie einem 
wirtschaftlichen Fahrstil.

Was wird vermittelt:
 ▪ Rangier- und Ein-/Auspark-Übungen
 ▪ Richtig Bremsen
 ▪ Kurven fahren
 ▪ Einfluss von gesicherter Ladung auf das 
Fahrverhalten

 ▪ Spritsparendes Fahren
 ▪ Beförderung von Menschen im Rollstuhl

Wie wird vermittelt:
Es erfolgt zunächst eine theoretische Einwei-
sung der Kursteilnehmenden. Die praktischen 
Sequenzen werden mit Fahrzeugen der Die Ost-
holsteiner durchgeführt.

Zielgruppe  
 
Mitarbeitende, die Personen 
befördern oder Lieferdienste 
übernehmen 

Termin und Ort  
 
21.10.2020 
8.30–15.30 Uhr 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Heiligenhafen 
Eichholzweg 25 
23774 Heiligenhafen 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Fritz Greiner-Stürmer 

Kosten  
 
werden mit der BGW 
abgerechnet. 

o
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Zielgruppe  
 
Verbindlich für alle  
angestellten Mitarbeitenden 

Termine und Orte  
 
14.05.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
 
09.09.2020 
9.00–12.00 Uhr 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg  
Göhler Straße 39-41 
3758 Oldenburg  

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Thomas Koebke 
Kai Garken (Oldenburg) 

Kosten  
 
keine 

Brandschutzhelfer/-innen Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt gemäß DGUV I-5182.

Theoretischer Teil: 
 ▪  Grundzüge des Brandschutzes
 ▪  innerbetriebliche Brandschutzorganisation
 ▪ Funktion und Wirkungsweise von Löschein-
richtungen

 ▪ Gefahren durch Brände und Verhalten im 
Brandfall

Praktischer Teil: 
 ▪ Handhabung von Löscheinrichtungen
 ▪ praktische Übung am Brandsimulator
 ▪ betriebsspezifische Besonderheiten

i
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Termine und Orte  
 
 

Anmeldung  
 
 

 Leitung  
 
 

Kosten  
 
 

Zielgruppe  
 
Verpflichtend für alle 
Mitarbeiter/-innen der Unter-
nehmensgruppe Marli. 

Termine und Ort  
 
Die Fortbildungstermine 
werden nach Absprache mit 
den Teilnehmern/Teilneh-
merinnen festgelegt.  

Anmeldung  
 
Andrea Freudenberger 
Tel: 0451 6203-109 
Fax: 0451 6203-108 
fortbildung@marli.de 

 Leitung  
 
Michael Stöhlmaker 

Kosten  
 
keine 

Brandschutz

Bei dieser Fortbildung erlernen die Teilnehmer/
-innen den richtigen Umgang mit dem Feuer-
löscher in der Praxis. Zusätzlich werden einige 
Demonstrationen vorgeführt, z.B. Zerknallen 
einer Spraydose, Fettexplosion. 

Es wird über die Flucht- und Rettungswege 
sowie über die Sammelpunkte in den verschie-
denen Einrichtungen der Marli GmbH gespro-
chen und Fragen beantwortet.

Das Ziel ist es das richtige Verhalten mit dem 
Feuerlöscher zu erlernen, die Fluchtwege bei 
einem Brand- bzw. Notfall zu erkennen und die 
Sammelpunkte zu finden.

Diese Fortbildung sollte alle 3 Jahre wiederholt 
werden. 

i
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Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende und 
alle Interessierten 

Termin und Ort  
 
07.05.2020 
9.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Wencke Hansen-Rasch 

Kosten  
 
130,–€ 

Resilienz – 
die eigene Widerstandsfähigkeit stärken

Krisen und Fehlbelastungen sind Teil unseres 
Lebens und schwächen unsere körperlichen 
und geistigen Abwehrkräfte. Sie können uns 
aber auch stärker werden lassen, wenn wir sie 
mit Hilfe der Resilienz bewältigen.  
Um die eigene Widerstandsfähigkeit zu erhal-
ten, ist es wichtig, sich seine persönlichen 
Ressourcen bewusst zu machen und diese zu 
fördern. Dieses Seminar unterstützt Sie dabei, 
Ihre persönlichen Schutzfaktoren und Kraft-
quellen zu finden, um Ihre Widerstandskraft 
zu stärken. Sie reflektieren mögliche Hemm-
nisse und lernen Techniken zur Stärkung Ihrer 
Resilienz. Ziel ist ein gesundheitsförderlicher 
Umgang mit Druck und Belastungen. Sie 
werden dabei unterstützt, Phasen der Anspan-
nung gestärkt zu beenden und Ihr Wohlbefin-
den zu steigern. 

Zentrale Inhalte: 
 ▪ Reflektion der eigenen Widerstandsfähigkeit
 ▪  Erkennen eigener Widerstandsressourcen
 ▪ Identifikation individueller Hemmnisse und 
Kraftquellen

 ▪ Techniken zur Stärkung der eigenen Wider-
standsfähigkeit

o
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Angestellte Mitarbeitende und 
alle Interessierten 

Termine und Orte  
 
28.10.2020 
9.00–15.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Birgit Kamrath-Beyer 

Kosten  
 
110,–€ 

Fit im Kopf durch Bewegung im Alltag

„Es ist nicht das Alter, das darüber entschei-
det, ob sich das Gehirn entwickelt oder nicht, 
sondern es ist die Art und Weise, wie wir unser 
Leben führen, wie aktiv und wissbegierig wir 
sind.“ (DTB Gehirntraining durch Bewegung)

Jede Aktivität aber auch jede Inaktivität wirkt 
sich auf das Gehirn aus. Wissenschaftler fanden 
heraus, dass durch Bewegung nicht nur unsere 
Muskeln, Gelenke und  unser Herz-Kreislauf-
system trainiert werden, sondern auch unser 
Gehirn.Man weiß heute, dass spezielle Bewe-
gungen nachweislich positive Auswirkungen 
auf die Gehirnfunktionen und die Gehirnstruk-
turen haben können. Im Alter trägt Bewegung 
dazu bei, einen Abbau der Gehirnleistungen zu 
verhindern und die Lebensqualität zu erhalten.

Mit unserem Gehirn ist es wie mit einem Muskel:
Gut trainiert bleibt beides fit – bis ins hohe 
Alter.

Dieser Lehrgang vermittelt Hintergrundwissen 
und viele praktische Anregungen.

o
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Zielgruppe  
 
Inklusives Angebot 

Termine und Orte  
 
11.02.2020 
9.30–12.30 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
 
08.09.2020 
9.30–12.30 Uhr 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg 
Göhler Straße 39-41 
23758 Oldenburg  

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Anke Sewa Schauf 

Kosten  
 
60,–€ 

Shiatsu – Angebot für Nacken,
Schultern und Hände (im Sitzen)

Fühlen Sie sich manchmal verspannt, erschöpft 
und unruhig? Dann sind es deutliche Zeichen, 
dass die Energie in den Meridianen nicht unge-
hindert fließen kann. Meridiane sind in der Tra-
ditionellen Chinesischen Medizin Kanäle, in 
denen die Lebensenergie (Qi) fließt.

Shiatsu, die japanische Meridianmassage, hilft 
Ihnen wieder in den natürlichen Energiefluss zu 
kommen und sich wohl zu fühlen. 

In dem Seminar lernen Sie:
 ▪ Einfache Shiatsumassagen zur Entspannung 
von Kopf, Nacken, Schultern und Händen am 
bekleideten Körper

 ▪ Akupressurpunkte bei Alltagsbeschwerden
 ▪ Persönliche Anwendungsmöglichkeiten.

Das Shiatsu kann unterstützend von Begleiter/-
innen bei Menschen im Rollstuhl angewendet 
werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte bequeme Kleidung anziehen.

o
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Inklusives Angebot 

Termin und Ort  
 
14.09.2020 
13.00–15.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin  

Anmeldung  
 
Tel: 04521 7993-0 
Fax: 04521 799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Birgit Kamrath-Beyer 

Kosten  
 
keine 

Rückenbelastungen vorbeugen

Die Veranstaltung informiert über folgende 
Themen:
 ▪ Belastungen und (un-)mögliche  
Belastungssteigerungen

 ▪ Resultierende Erkrankungen
 ▪ Behandlungsmöglichkeiten
 ▪ Prophylaxe

Fragen aus der Praxis können erörtert werden.
Bitte Sportkleidung und eine Decke mitbrin-
gen.

i
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Zielgruppe  
 
Angestellte Mitarbeitende und 
alle Interessierten 

Termine und Orte  
 
04.06.2020 
14.00–16.00 Uhr 

Forum Bildung 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin 
 
18.06.2020 
14.00–16.00 Uhr 

Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg 
Göhler Straße 39-41 
23758 Oldenburg  

Anmeldung  
 
Tel: 04521-7993-0 
Fax: 04521-799318  
info@die-ostholsteiner.de 

 Leitung  
 
Silvia Macdonald 

Kosten  
 
40,–€ 

Qigong  
Ist Ihr Akku leer?
Die uralte Kunst Ihre Batterien wieder aufzuladen

Qigong ist vielen Menschen als Methode zur 
Förderung von Entspannung, Gelassenheit und 
innerer Kraft bekannt. In China geht man davon 
aus, dass die körperlichen und seelischen 
Selbstheilungskräfte durch Qigong gestärkt 
werden.
In sich „hineinlauschen“, den Körper wahrneh-
men lernen, wird in der modernen Wissenschaft 
(Psychologie, Hirnforschung) als immens wich-
tig erachtet. Dieser Prozess ist sehr individuell, 
und nur wer sich selbst genau wahrnimmt, 
kann bemerken:
 ▪Wann und wo entsteht Spannung? 
 ▪Was wirkt lösend und befreiend?
 ▪Was bringt mich in meine Kraft?

Das eigene Potenzial entfalten – die eigene 
Lebendigkeit wecken.

Qigong Übungen sind langsam und fließend, 
so kann jeder Mensch, ob jung oder alt, gesund 
oder krank, Qigong erlernen und im Alltag 
üben. Durch die spezielle Haltung und Bewe-
gung wird der Körper beweglicher, das Körper-
gefühl feiner, die Haltung natürlicher. Atem, 
Bewegung und Geist werden verbunden.
Somit lässt sich Qigong wunderbar in den 
Alltag integrieren.

„Eine Reise von tausend Meilen, beginnt mit 
dem ersten Schritt.“

o
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Zur Person

Ascherfeld, Dr. Stefan 
Qualitätsmanagementbeauftragter, 
Die Mürwiker GmbH

Die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Benz, Sarah 
Dipl.-Sozialpädagogin, KoW-Trainerin

Boltendahl, Karin 
Abteilung Inklusion und 
Kommunikation, Die Mürwiker GmbH

Bootz, Stephan 
Fachkraft für Arbeitssicherheit, 
Stiftung Drachensee

Braun, Silke 
Heilerziehungspflegerin, 
Referentin der Gesellschaft für 
Unterstützte Kommunikation

Brombacher, Stephanie 
Die Ostholsteiner, Personalentwicklung

Ehlers, Borge 
Die Ostholsteiner, Arbeitsbegleiter 
Werkstatt für angepasste 
Arbeit Schwentinental

Fischenbeck, Hansjörg 
Die Ostholsteiner, strategisches 
und operatives Controlling

Fix, Jochen 
Sexualpädagoge, pro familia Lübeck 

Frei, Rose  
Abteilungsleiterin Berufliche 
Bildung und Werkstatt Treeneweg, 
Die Mürwiker GmbH

Garken, Kay 
Die Ostholsteiner, Arbeitsbegleiter 
Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg

Gascard, Monica 
Gebärdensprachdozentin

Gogolin, Birgit 
Die Ostholsteiner, Leiterin 
Finanzbuchhaltung 

Greiner-Stürmer, Fritz 
Moderator für 
Verkehrssicherheitsprogramme des 
Deutschen Verkehrssicherheitsrates e.V.

Groß, Jessica 
Geschäftsführung der 
Unternehmensgruppe Marli

Guhl, Iris 
Referentin für Personalentwicklung, 
Stiftung Drachensee

Hamm, Nina 
Die Ostholsteiner, Sozialer Dienst 
Werkstatt für angepasste 
Arbeit Heiligenhafen
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Zur Person

Hansen-Rasch, Wencke 
Physiotherapeutin, B.A. 
Bildungswissenschaften (Schwerpunkt 
Gesundheit & Ernährung), zertifizierte 
Betriebliche Gesundheitsmanagerin, 
Dienstleistungsgesellschaft Nord 
GmbH, Abteilung Betriebliches 
Gesundheitsmanagement & Betriebliche 
Gesundheitsförderung, Flensburg

Höhne, Bianca 
Die Ostholsteiner, Mitarbeiterin 
Rechnungswesen

Imhäuser, Monika 
Moderatorin für persönliche 
Zukunftsplanung

Jacobs, Mirco 
Leiter Werkstatt der Marli GmbH

Jungnickel-Strauß, Bernd 
Die Ostholsteiner, Sozialer 
Dienst Berufliche Bildung 

Kamrath-Beyer, Birgit 
Die Ostholsteiner, Erzieherin, 
Sport- und Gymnastiklehrerin

Koebke, Thomas 
Sicherheitsingenieur, Fachkraft für 
Arbeitssicherheit Die Ostholsteiner

Köster, Marion  
Erzieherin, Leiterin Berufliche Bildung, 
Mürwiker Werkstätten GmbH

Köster, Per
Die Ostholsteiner, Öffentlichkeitsarbeit, 
Datenschutzbeauftragter

Koop, Torsten  
Referent, Unabhängiges Landeszentrum 
für Datenschutz Schleswig-Holstein

Leier, Stephanie 
Die Ostholsteiner, Lohnbuchhaltung

Macdonald, Silvia 
Qigong-Lehrerin der Deutschen 
Qigong Gesellschaft (DQGG) 

Matthiesen, Sandra 
Mitarbeiterin Beratungsstelle 
Unterstützte Kommunikation 
der Marli GmbH

Meyer, Brigitte 
Die Ostholsteiner, Lohnbuchhaltung

Meraki, Ilse 
Systemische Therapeutin, systemische 
Supervisorin, Lehrtherapeutin

Naumann, Marco 
Microsoft Office Trainer

Nickel, Sabine 
Die Ostholsteiner, Sozialer Dienst 
Werkstatt für angepasste 
Arbeit Oldenburg
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Zur Person

Noetzelmann, Kai 
Geschäftsführung der 
Unternehmensgruppe Marli

Nork, Elke 
Geschäftsführung der 
Unternehmensgruppe Marli

Öcalan-Kraus, Ünal 
PflegeWohnen Ostholstein, Leitung 
Hausgemeinschaften am Priwall

Otto, Susanne 
Dipl. Sprecherzieherin, Stimm- 
und Sprachtherapeutin

Petyrek, Gudrun 
Erste-Hilfe-Ausbilderin

Petzold, Klaus 
Arzt für Psychiatrie, 
Fachdienst Gesundheit - 
Sozialpsychiatrischer Dienst

Pitzschel, Liane 
Die Ostholsteiner, Leitung Werkstatt 
für angepasste Arbeit Heiligenhafen

Reinberg, Birte 
Geschäftsführung der 
Unternehmensgruppe Marli

Reinold, Henrik 
Sexualpädagoge, pro familia Lübeck 

Rüster, Kerstin 
Erzieherin, Referentin der 
Gesellschaft für Unterstützte 
Kommunikation, Leiterin der 
Weiterbildung „UK Fachberater/-in 
für nachschulische Lebenswelten“

Schauf, Sewa 
Erzieherin, Shiatsu-Lehrerin

Schleth, Stefanie 
Die Ostholsteiner, Mitarbeiterin 
in der Werkstatt für angepasste 
Arbeit Schwentinental

Schmidt, Caroline 
Ergotherapeutin, Coach für 
unterstütze Kommunikation

Sohns, Reinhard-Ehmke 
Die Ostholsteiner, Geschäftsführer

Stöhlmaker, Michael 
Gruppenleiter der Marli GmbH

von Werder, Anke 
 Krankenschwester und Motopädagogin

Weddeling, Andreas 
Die Ostholsteiner, Leitung Berufliche 
Bildung, Projektmanagement 
Wohnen und Pädagogik

Wenzel, Wiebke 
Geschäftsführerin Die Mürwiker GmbH
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Zur Person

Wilhelm, Helene 
Die Ostholsteiner, Leitung 
Haus Meyerhoffstraße 

Will, Diana 
Psychotherapeutin,  Leiterin der 
Ambulanz und Beratungsstelle 
Hilfe für das autistische Kind 
- LV Schleswig-Holstein

Wittpennig, Jens 
Dipl. Psychologe/Dipl. Sozial-Pädagoge, 
Beratungszentrum Alsterdorf, 
Psychiatrische psychotherapeutische 
Ambulanz/Evangelische Stiftung 
Alsterdorf, Dozent an der 
Fernuniversität Hamburg - Fachbereich 
Gesundheits- und Sozialmanagement 

Wulf, Britta 
Sexualpädagogin, Koordinatorin 
Tandem-Teams, pro familia Lübeck 

Zajonz, Marc-Alexander 
Gruppenleiter Außenarbeit 
der Marli GmbH
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Jahresüberblick

Datum  Seite

Januar 
09.01. Unterstützte Kommunikation – Metacom-Symbole .......................................27 o

13.01. Unterstützte Kommunikation – Die UK Werkstatt ............................................28 o

14.01. Einführung in die Gebärdensprache ......................................................................35 o

15.01. Fachtag  – Sexualität und Kinderwunsch .............................................................52 i

16.–17.01. Microsoft Word ................................................................................................................64 i

22.01. Einführung in die Unterstützte Kommunikation ...............................................26 i

28.01. Einführung in die Gebärdensprache ......................................................................35 o

29.01. Micos System – Grundlagenwissen Bereich Arbeit ..........................................68 i

30.01. Praktisches Arbeiten mit Excel ..................................................................................66 i

Februar 
03.02. Erste-Hilfe-Training ........................................................................................................72 i

04.02. Gebärden in der Unterstützten Kommunikation ..............................................30 o

04.02. Unterstützte Kommunikation – 
 Praxisreflexion und Beratung für Fachkräfte ......................................................33 i

06.–07.02. Kommunikation ohne Worte – Teil 1 ......................................................................23 o

06.–07.02. Die Mär von den „jungen Wilden“ ...........................................................................40 o

10.–11.02. Deeskalation von Aggression und Gewalt ...........................................................36 o

11.02. Shiatsu - Angebot für Schultern, Nacken und Hände (im Sitzen) ...............80 o

12.02 Ersthelfer-Grundausbildung ......................................................................................73 o

13.02. Praktisches Arbeiten mit Excel ..................................................................................66 i

17.02. Unterstützte Kommunikation – Metacom-Symbole .......................................27 o

18.02.  Systemische Gesprächsführung in der pädagogischen Arbeit (Teil 1) .....34 o

19.02. Informationsveranstaltungen für neue Mitarbeiter/-innen .......................... 12 i

20.–21.02 Kinaesthetics in der Pflege - zertifizierter Grundkurs ......................................55 o

24.02. Unterstützte Kommunikation - Kleine elektronische Hilfsmittel ................29 o

26.02. Grundkenntnisse in der Pflege .................................................................................57 i

März 
02.03. Ersthelfer-Grundkurs .....................................................................................................71 i

03.03. Unterstützte Kommunikation – Metacom-Symbole .......................................27 o

09.03. Erste-Hilfe-Training ........................................................................................................72 i

Besuchen Sie für weitere Informationen und Aktualisierungen bitte unsere Homepage: www.flekbildung.de
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Jahresüberblick

Datum  Seite

10.03 Grundlagen des betrieblichen Datenschutzes und 
 Einweisung in die EDV  ................................................................................................. 61 i

10.03. Systemische Gesprächsführung in der pädagogischen Arbeit (Teil 2) .....34 o

12.03. Einführung in die Berufliche Bildung für neue Gruppenleitungen ........... 14 i

12.03. Sexualität und Beziehungen bei Menschen mit Beeinträchtigung ...........51 i

17.03. Unterstützte Kommunikation – Die UK Werkstatt ............................................28 o

17.03 Einführung für neue Mitarbeitende: Die Ostholsteiner – 
 Selbstverständnis und Organisation ......................................................................10 i

19.–20.03 Kinaesthetics in der Pflege – zertifizierter Grundkurs .....................................55 o

23.–24.03. Intervenieren mit System – Deeskalation von Aggression und 
 Gewalt in fremd- und eigengefährdenden Krisensituationen ....................38 o

April 
02.04. Grundlagen und Umgang mit dem Förderplan der Werkstatt ...................20 i

21.04. Einführung in die Unterstützte Kommunikation ...............................................26 i

21.–22.04. Persönliche Zukunftsplanung – auf dem Weg
 in ein selbstbestimmtes Leben .................................................................................46 o

Mai
06.05 Erste-Hilfe-Auffrischung .............................................................................................. 74 o

07.05. Resilienz – die eigene Widerstandskraft ...............................................................78 o

13.05. Ersthelfer-Grundkurs .....................................................................................................71 i

14.05 Brandschutzhelfer/-innen Ausbildung ..................................................................76 i

18.–19.05. Umgang mit herausforderndem Verhalten bei Menschen 
 mit einer Autismusspektrumstörung  ....................................................................42 o

20.05. ICF – Was ist die ICF und wie kann sie genutzt werden? ................................45 o

28.05. Psychopharmaka – wie wirken sie und 
 wofür werden sie angewendet? ...............................................................................44 o

Juni
03.06. Leichte Sprache ...............................................................................................................25 o

04.06 Qigong  ...............................................................................................................................82 o

09.06. Pornografie, Sexarbeit und ...  ...................................................................................54 i
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Jahresüberblick

Datum  Seite

09.06. Micos System – Grundlagenwissen  Bereich Wohnen.....................................69 i

11.06. Wie interpretiere ich meine Lohn- und Gehaltsabrechnung richtig? .......62 i

15.06. Informationsveranstaltungen für neue Mitarbeiter/-innen .......................... 12 i

15.06. Praxiserfahrung im Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen 
 bei Menschen mit einer Autismusspektrumstörung  ......................................42 o

18.06. Qigong  ...............................................................................................................................82 o

18.06. Selbststrukturierung in Zeiten zunehmender Anforderungen ...................63 o

August 
13.08. Unterstützte Kommunikation – Die UK Werkstatt ............................................28 o

17.–18.08. Entwicklungspsychologische Grundlagen zum Verständnis 
 individueller Kompetenzen und Entwicklungsmöglichkeiten 
 in der Begleitung ............................................................................................................50 o

18.08. Informationsveranstaltungen für neue Mitarbeiter/-innen .......................... 12 i

24.–25.08. Deeskalation von Aggression und Gewalt ...........................................................36 o

08.09. Shiatsu – Angebot für Schultern, Nacken und Hände (im Sitzen) ..............80 o

September 
09.09. Brandschutzhelfer/-innen Ausbildung ..................................................................76 i

09.09. Erste-Hilfe-Training ........................................................................................................72 i

10.09. Grundlagen und Umgang mit dem Förderplan der Werkstatt ...................20 i

10.09. Dysphagie-Schluckbeeinträchtigungen und die erforderliche 
 Handlungskompetenz ..................................................................................................56 o

14.09. Rückenbelastungen vorbeugen ...............................................................................81 i

15.09. Einführung in die Unterstützte Kommunikation ...............................................26 i

17.09. Unterstützte Kommunikation – Grundwissen  ...................................................32 o

17.–18.09. Kommunikation ohne Worte – Teil 2 ......................................................................24 o

21.09.  Ersthelfer-Grundausbildung  .....................................................................................73 o

22.09. Grundlagen des betrieblichen Datenschutzes und 
 Einweisung in die EDV  ................................................................................................. 61 i

24.09. Einführung für neue Teilnehmende im 
 Freiwilligen Sozialen Jahr / Bundesfreiwilligendienst ...................................... 11 i

30.09. Ersthelfer-Grundkurs .....................................................................................................71 i

Besuchen Sie für weitere Informationen und Aktualisierungen bitte unsere Homepage: www.flekbildung.de
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Datum  Seite

Oktober 
20.10. Einführung für neue Mitarbeitende: Die Ostholsteiner – 
 Selbstverständnis und Organisation ......................................................................10 i

21.10. Basiswissen Werkstatt ..................................................................................................18 o

21.10. Fahrsicherheitstraining ................................................................................................75 o

22.10. Das Entgeltsystem von Die Ostholsteiner .............................................................. 19 i

26.10. Erste-Hilfe-Auffrischung .............................................................................................. 74 o

28.10. Fit im Kopf durch Bewegung im Alltag ..................................................................79 o

November 
04.11. Unterstützte Kommunikation – Metacom-Symbole .......................................27 o

11.11. Informationsveranstaltungen für neue Mitarbeiter/-innen .......................... 12 i

11.11. Austausch und Auffrischung für Männer-und Frauengruppen ..................53 i

12.11. Der Jahreswechsel..........................................................................................................67 i

16.11. Unterstützte Kommunikation – Metacom-Symbole .......................................27 o

16.–17.11. Grundwissen zum Verständnis von 
 Menschen mit Beeinträchtigungen ........................................................................47 o

18.11. Ersthelfer-Grundkurs .....................................................................................................72 i

24.11. Einführung in die Unterstützte Kommunikation ...............................................26 i

25.11. Unterstützte Kommunikation – Die UK Werkstatt ............................................28 o

Dezember 
07.–08.12. Psychische Erkrankungen ...........................................................................................48 o

09.12. Erste-Hilfe-Training ........................................................................................................72 i
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Anmeldeverfahren und Rücktrittsbedingungen

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem Anmeldeformular direkt bei den Veranstaltern an.  
Die Kontaktadressen finden Sie in der jeweiligen Ausschreibung. Die Anmeldung ist ver-
bindlich. Der Anmeldeschluss ist vier Wochen vor dem entsprechenden Termin. 
Auch nach Anmeldeschluss können Sie noch nach freien Plätzen fragen. Mit Ihrer Anmel-
dung erkennen Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweiligen Veranstalters 
an. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. 
Die Rechnungsstellung erfolgt nach der Fortbildung.

Teilnahmebeitrag:
Im Teilnahmebeitrag inbegriffen sind ggf. Seminarunterlagen, Pausengetränke und bei 
ganztätigen Veranstaltungen ein Mittagsimbiss. Übernachtung ist grundsätzlich nicht im 
Preis enthalten und muss von den Teilnehmenden selbst organisiert werden. 
Alle Preise verstehen sich als Nettopreise, zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
Für die Mitarbeitenden der Einrichtung, die die Fortbildung anbietet, ist die Teilnahme 
kostenfrei. Mitarbeitende aus anderen Einrichtungen der FLEK-Gruppe zahlen 70% des 
angegebenen Preises. 

Rücktritt und Kündigung:
Sollten Sie unerwartet nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, bitten wir um eine 
schriftliche Absage. Bis 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung sind keine Kosten mit einem 
Rücktritt verbunden. Bei kurzfristigem Rücktritt bis 7 Tage vor Beginn der Veranstaltung 
berechnen wir 75 % der Kosten. Bei Absagen nach dieser Frist bzw. bei nicht stornierter 
Anmeldung ist der volle Teilnahmebeitrag zu entrichten.

Absage von Veranstaltungen:
Der jeweilige Veranstalter muss sich vorbehalten, Veranstaltungen räumlich und/oder 
zeitlich zu verlegen bzw. abzusagen, ggf. auch bei nicht ausreichender Teilnehmerzahl. 
In Ausnahmefällen kann auch ein Wechsel des Dozenten/der Dozentin möglich sein. 
Sollte eine Veranstaltung nicht stattfinden, erhalten Sie bereits gezahlte Beträge zurück. 
Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. 

Haftung:
Die Haftung für Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, dass der Schaden auf einem vor-
sätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten seitens der Veranstalter oder deren beauftrag-
ten Personen beruht.

Teilnahmebescheinigung
Nach Abschluss der Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung.
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Fortbildung
Datum Uhrzeit
Name
Vorname

Rechnungs-
adresse

Tätig als
Telefon
E-Mail

Ich melde mich verbindlich für folgende Fortbildung an

Ich nehme am Mittagessen teil (nur bei Ganztagesveranstaltungen inklusive)

 ja  nein  vegetarisch  Diät

Ich benötige Assistenz (ggf. gesonderte Rechnungstellung)

 ja  nein

Falls ja, bitte nähere Angaben machen

Mit der Unterschrift erkenne ich die Anmelde- und Datenschutzbedingungen an.

Datum:    Unterschrift:

Anmeldung
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Ihnen bei uns gebuchten Veranstaltung.

1. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Wenn Sie bei uns eine Veranstaltung buchen verarbeiten wir Daten von Ihnen, die wir zur 
Durchführung der Veranstaltung benötigen. Die Rechtsgrundlage hierfür ergibt sich aus 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO.

2. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden
Wir verarbeiten folgende personenbezogene Daten von Ihnen:

• Personendaten (Name, Vorname), Adress- und Kontaktdaten

• Daten für die Durchführung der Veranstaltung

3. Quelle der Daten
Ggf. sind uns Ihre Daten von Dritten, wie z.B. anderen Unternehmen im FLEK Verbund zur 
Verfügung gestellt worden.

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Sollten Sie sich über uns für eine Veranstaltung eines FLEK Partnerunternehmens ange-
meldet haben, geben wir Ihre Daten an das die Veranstaltung durchführende Unterneh-
men weiter. 

Im Zuge der Wartung und Fehlerbeseitigung unserer IT-Systeme kann es zur Einsicht-
nahme von personenbezogenen Daten durch unsere beauftragten Dienstleister kommen. 
Mit diesen bestehen Vereinbarungen zur Auftragsverarbeitung.

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland
Es findet keine Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein Drittland statt. Dies ist 
auch nicht geplant.

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten
Wenn Sie zu uns in einem Beschäftigungsverhältnis stehen, werden die Daten zur Teil-
nahme an einer Veranstaltung im Rahmen der Personalverwaltung weiter verarbeitet und 
gespeichert.

Als externe Teilnehmer/-in werden Ihre Daten zur Rechnungslegung weiter verarbeitet 
und vor-gehalten. Die Dauer der Speicherung von Rechnungsunterlagen richtet sich nach 
den gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bspw. der Abgabenordnung (6 Jahre) oder 
dem Handelsgesetzbuch (10 Jahre).

Informationspflichten nach Art. 13 und Art. 14 DS-GVO 
– Fortbildung
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Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DS-GVO).

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DS-GVO).

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen 
(Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie 
sich bitte an den betrieblichen Datenschutzbeauftragten.

Sie haben auch das Recht, bei der zuständigen Datenschutzbehörde eine Beschwerde 
einzu-reichen, wenn Sie der Auffassung sind, dass bei der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten gegen geltende Datenschutzgesetze verstoßen wurde. Die zuständige 
Aufsichtsbehörde ist:

ULD – Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein
Holstenstraße 98
24103 Kiel
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Stiftung Drachensee 
 
Hamburger Chaussee 221 
24113 Kiel 
 
Telefon 0431 6484-0 
Telefax 0431 6484-111 
 
E-Mail info@drachensee.de  
www.drachensee.de

Mürwiker Werkstätten GmbH 
 
Raiffeisenstraße 12-14 
24941 Flensburg 
 
Telefon 0461 50306-0 
Telefax 0461 50306-800 
 
E-Mail info@muerwiker.de 
www.muerwiker.de

Die Ostholsteiner  
 
Siemensstraße 17 
23701 Eutin  
 
Telefon 04521 7993-0 
Telefax 04521 7993-18  
 
E-Mail  info@die-ostholsteiner.de  
www.die-ostholsteiner.de

Marli GmbH 
 
Carl-Gauß-Straße 13-15 
23562 Lübeck 
 
Telefon 0451 6203-0 
Telefax 0451 6203-146 
 
E-Mail info@marli.de 
www.marli.de
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